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Gruppe 60:65 Lenkung und Aadauffinguny
Technisohe Qaten

Einleitung

Technische Datan

Allgemeines
Im Service-Hondbueh kdmman mweiorlel Anzigsdreimamanta vor
Mit 40 Nimi (4 mikp] anziehan” giit ba Teilen, die mit inam Drehmomentschiussal angezogen warden missen,
— Anzugsdrehmomant 40 Nm (4 mkp]" it ein Richtwert: Anziehen mit einem Drahmomentechldsge] istl nicht
arforderlich

Radausrichtung bel unbelastetem Fahrzeug ohne it
hydraul. hydraul,
Unterst. Unterst.

Spraizung L b A - i 1354 13918

Mathiauf .. .. = = i by T == 2=28" A°g'

St - T o P o - 0% =

{ab Fahrg.-Nr. 620381) ..... e - 4 1®

Vorsidt <. s s . AT B2 02

R

Achsschenkelkugelzapfen
Maox, Verschiebung ... .. = vat oied i A ATTTRL 3
Rodialspsl .. o ; = - TN 95

Lenkgstriabe (ohne hydr. Unterst.)

Bauarl .. .. - B Zahnstonge und Ritzal
Gosamtzahl der Lapkradumdrehungen - .. ... .. = 38 )
Drick=ttok-Axiplspial ... = = TN 0,04.0.08

Max. Ritzslvwelandrebmomant . esg e AT 1,5-1.2 (anstaigend)
Lenkgetrishe (mit hydr, Untarst.)

Bauart i e/ a J— . Zahtistong und Rizal
Gesamizahl der Lankradumdrehungen . - .. = |
Drucketick-Axialeplal .. .. .. .-...lo000 amim mos — 013

Mak. Ritzelwellondrehmoment . sy a AT 1.6
Ubsrsstzungsvarhaltnis: .. ... .. .. .. T 43, 01

Otsonia = =yrer - = T ATF Typ AfA
Dimenge a o - .. Liter ‘ca. 0.8

Schmierung des Lenkgetriebes
Fiir Sarvica ist Valvo-Fett [Teil-Nr.
116 1001 zU verwendan

Merngo = R e e O b
Lenkungspumpe

Febrikat . .. = AR Saginaw TC
MNennwert [Hochdruckprifung) . - kP 1kp';‘cm*“; BGOG [80)
Min Wert (Migdardetel) ... ..., kPe (ko/om?) 1000 (10]

-
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Grupps B0-85 Lenkung und Radouthangung

Anzugsdrehmomente

Mohsschenkelkugelzapten Sschskantschraubeam |
Achssahenkalkugelzapfen-Kronenmutter =
Breiedksiankersahiragben ... T T
Seharrniarschraube der Einstellvarrichtung .
LBnkﬁhulunbemmlgungaﬁ:hxauhnn

Klemmschrauba Lnnﬂplndalk:aumalmh?wisuhum—
2 | | 2 TR WA 2 z
Lenkradmuttar = = o
Hutmlwulianmuh&rungﬂmunar

— ohne hydraul Unterstitzung . .

— miit hydrsul, Unterstitzung
Druckatickverschlufmuttzr

— it hydraul Unterstitaung ... ... ...
— ohne hytdraul| Unterstutzung T
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Gruppe B6-65 Lenkung und Redaufhingung

Speziglwerkzaug
Spezialwerkzeug
999 Beszeichnung
1807 Hendariff fur 52286
2184 Demomagawerkesaug fir Spurstangenkugelzanfen
213 Monmageaufsatz far Dreizcksizsnkarbuchss
2520  Universalstitzs fir Lenkgetrabe
2842 Demusntagesufsalz fiir Dreleckslenkarbuchss
2862  Damontagehdlss fir Pankardstangenbuchse
4080  Ausziehwarrichtung fir Lenkgetriebe-Nadsliagar
REZB  Montageaufeatz fir Lankpetrisbes Nadallsgar
5046 Montagepleite fir Lenkgetriabe
5048 Montagesufsatz fur Lankgetriabie Kugellager
5061 Hilswarkzaug for Abzichvorrichiung 4090
5065 Montageaufsatz fur Lenkgetrisbe-Kugellager
B088  Montage-Distanzbuchss fir Lenkungspumpenriemensahalbe
BO8B Gradbogen zum Einstellsn des Drudkstlekspipls
5154  Universaistitzs fir Lenkgatrigks
5178 Schraubenenssiz for Lankgetriehs
5226 Montagesufeats fur Gleitlagar
5286 fnbuseinsatr fur Demontags und Montago der VorsaiiluBmutter
8310 Demontegealfsatz fin Panhardstangenbuchse
B378  Anschizp fir Druckstick-Einstelling
BEOT  Montageaufsatz fir Rizalwallendichtring
8177 Torsionsmefasrat zum Mossen des Druckastlckspiels

2284 2413

2520-5154 2842 2852
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Gruppe §0-65 Lankung und Redauffhiéngung

Sparialwarkzag

4090 ' 5028 ' 5046




Grugps 80 Radasnehting
Bugrichten dar Vorderrsder und Kontrolle dor Vbrspur

Gruppe 60 Radausrichtung

A. Ausrichten der Vorderrader und Kontrolle der Vorspur

Wegen dar Manwendung der Kontroligerate verwesisan wir auf die batreffendan #.nwata_ungen des Harstallors;

Himaelsa:

— Um sgine ainwandisle Kontrolle dar Vordarrad Alsrichtung 210 ermbglichien, milssan dis Vorderriidsr spiaifroi
aufgahsngt sein.

— Puniebst st dar Reifendrick zu ibartprafen und gal. zu korngieran.

— Kontrolle und/odar Korraktur dar Radeusnehtung erfelat bei unbolestetsm Fahmeug.

— Fahrzeug-Vordartail zunachst mehrmals tiet durchiodern lassen; andemfells st &ine falsche Messung das
Radsturzes sahr waheachainlich

! Al
Sturz an beiden Vorderradarn kontrolliaren
Edfordarticher Wart: 4%

Ausfithrungen E/ES und FT/F ab Fahrgestall-Nr.
520381

— ghne Untarstitzung -1°

— mit Unerstitzung -1°

A2
Machiauf an beiden Vorderrddarn lkontrollieran

Erfardetlighar Warf.
— ofifng Uriterstiitzimng 27 26°
— it Krterstutzung 4°6°

Wwan




Gruppe 80 Aadausrichiung

Ausrichten dar Vordernader und Konirolie o8 Vorspur

AZ
Spraizung an beiden Vorderradermn kontrollieren

Erforderlicher Wart: o
— ahne'Untesstlitzung 1314
—mit Untaratiitzung 13*18°

Ad
Vorspur kontrolligran

Lenkrad in Geradeausfanristallong: bringen und Lank-
schin einschattan

Fehraug mehrmmals ainfRdem und ein Stick hin- und
herrollen anschlleBend die Vorspur kontrollisren.
Karrakter Wert: 0-2 mm.

A5
Vorspur einstellen

Kontermuttern von den Spurstangan abschrauben und
Klemmen yon den Faltenbilgen aknehman,

Varspur durch Verdrehen der Spurstanpen einstalien
10-2 mm).

Hinwais: Nach sinar Vorsour-Karrektor derf der Lan-
genuntersahied swischen beidan Spurstangan [Mat A)
night mehrdls 2 mm betragan

Kontermuttern aufsstzan und Klemmen befastigen
Anzugsdrehmoment 75 Nm

Hinwais: Auf karsekte Mohtdgoe def Faltenbdige achi=n
(nicht Vardranen oder Fleckan].



Gruppe 61 Vorderradaifiingung

Drefzciisianker und Birchsen kanerollleran/ausweachsain

Gruppe 61 Vorderradaufhdangung

B. Dreieckslenker und Buchsen kontrollieren/auswechseln
Spazialworkzoug 2413 yng 2842

ar
Fahrraug-Vordertei] hochbocken

Maotarsahinzbleah entfemen

Baide Schrauben om auszibavenden Dreleckslenker
|ockern

Montagebocke unter dan Wagenhabetstliizen autstal.
l&r

a2
Dreieckslenker antfernen

Beide Schraubmn (1) wom Achsschenkalkugelzapfan
gnifarnen.

Baide Sghrauben (2} aus dom Hilfsrahmen haraus-
drehen

Vordarrad an der Rickseite so weit wle maglich mach
auBan drahen.

Vordarrad mil dem Achsschankelhugelzapfen vom
Draecksienker abdrickan

Hinweis: Dis Tripod-Kupplung auf dar linken Saire wird
als: Ginzes herausgezogan, Dies mulh mit der ndtigen
Vearsicht erfalgen

B3
Draisckslenkerbuchse entfarnan
Draieckslenkarbuchse ' mit Spezislwerlzeuy 2842 he-
rauspredseEn

Hinweis: Draisckslenkerbuchss stots auswachsaln




Grupge §1 Vardermdauffanpung
Hiifsrahmen dusbaten

g4
Dreleckslenkerbuchse anbringen

Sicherungahooket 2rEreieharung der Montage andar
Wntersaite 1eilweisa sohrag sbsahlaidsn)
Sicherunganockan ainfetien

Oreiackalonkarbuchze mit Spezialwerkradg 2813 so
weil linolnpressan, dal dis Sicherungsnocken in die
Aussparungen galangen

A5
Draieckslenker montiaran

Drejadkslenkar dber den AghischinkelkidslzapTen
rngan

Baide Sohrauben om Acheschankelhuyetzapfan anbrin-
gen

Drelegkilenkar in dan Hitterahman ainsptzen

Lirke Seita! Rad verdrenen, bls dis Tripod -Kupplung im
Assglelchpetriebs in Einbaulage gelangt

Beida Hllfsiahmarschrauban montiaren,

Hinweals: Stats naus -Schrauben verwanden unl dicss
vor ter Montage sparsam smnfstten

Schrauben das Achsschankelkupelzapfens mit 46Nm
anishan

Abstiltrung entfomon

Fahrzaug mightmals ainfadern, ein kloinesStick hin- und
Ferrollen und die: Dresgokelenkerschratben mit 80 Nm
anzienen.

Motarschuizbioch pasitonieran und bafestigen

C. Hilfsrahmen ausbauen

Vorbereitungsarbeitan:
ct
Fahrzeuge, bel denen der vordere Kilhlwasserschlauch unter dem Hilfsrahmen hindurchiauft
‘ Mutorhioube affrien Auffanggefal aufstallen und Kihiflissigkait ablassan.

Rader in Geradesyafohristellung bringen, Zandsshitssel abziahen und Zundschiol durgh Drehan am Lankrad sparren

g2
Tragbigel montieren

Valve 440: Schrauben bel dor Unterstiizung von
Tragblge! 5006 aus dem Vorderkotfiooe! herausdrghan
Trapbigal B006 anbifingsn uhd Hubhoksn 5115 In dis
himt=re Motor-Hebedss ainhelsn

Zusatzliche Stitza 5383 montisren und Hubihaksn 5116
in dig vordera Motor-Hehedsas ainhaken

c3

Fahrzeug hochbockan, so daR® die Réder frei
hangen

Meontagetdcke untar dan vordaran Wagenhaheratiizan
oufstallan




Gruppe 61 Vorderracaufhangun

Hiffsratiman Bushaugn

10

4

Vardrahtung an der Vorderseite des Hilfsrah-
means losen

Motarschutzbiech abbauen

Beldls Spannbander dar  Signelhom-Vardrahtung
durehsahnsidan, Befestigungsschruben lasen und Sig-
ralharman vertrehan

Ch

Fahrzeuge mit vordeream Kihlwasserschlauch
untar dem Hilfsrahmean

Kuhiwesserschlauch vom Kihier lasan
Noch sushaufands Kdhflussighait auffangen

o8
Lenkgetrieba vom Hilfsrahmen abbauen

Hinweis: Mitelpositionsanzeige (sofarn noch night
varhanden| am Lankgstrisbe anbringan [sieha Arbelt
RTd)

Kliammechraube aus der Rizelwellanbetestgunn ant-
farnen.

Wirmeschutzbiech vom Lankgetrinbe abbaven

Belde Refestigungsschrauben |2} herausdrahen

e Bigel weanshman (nur bai nichiunterstitser
Lenkiing),

Untarstintzte Lankung: Lestungan'aus tan Klemm=n (1)
an, tar Hinterseite des Hilfsrmshmens nehmean

Lankgetriehe sus dem Lerkspindelkrewzgelenk ziahom
und vom Hiltkseahman abnghman

c7
Schalthbetatigung vom Getriebe losen
Faltenbalg rurbckschisben
Schraube heraundrahon

Hinweis: AUf dis PeBbuchss LUnd den Nylontiberiig
aofitan!
Schalistange zur Seite (egen

ca

Vardere Gummiaufhéngungen von Motor und
Getriebe losen

co

Befastigung der Hydraulildeitungen vom Hilfs-
rahman losen

[sotem maontidr)




Grupps 61 Verderradaulfhsngiing

Hilfsrafirmen ausbauen

Gio
Hilfsrahmenbefestigung l6sen

Do vier Muttern der Hilfsrahmsnbefastigung so weit
|ockem, dafh diesa noch ainige Umdrehungen suf den
Gewinden sitzen

(M)

Hintere Aufhdngung Hilfsrahmen/Getriebe lo-
san

Alta Ausfihrung: Belde Schrauben {13) vom Hilfs
rahmen 2ntfarnen

Newe Ausfohrung: Heide Schrauben (&) lockeen Lrd
horausdrahen

Himwais; Bremalaitungen nicht beschidigen

ci2
Auspuff vom wvorderen Auspuffrohrtsil ab-
mantieran

Teille mit Rostschutzrmitte! sinsprihen

Katalysator-Ausfihrungen:

Befestigunasschraubian harousdrehan

Teile vonainander trsnnen Und die Dicktbng (sofem
vorhandesn] simehman.

Ubrige Ausfuhrungen:

Klemmbiige! l6san und nach hinten umsehlsgen.
Auspuft aus-den Gummisuthingungen nehmen
Auspuft dutch leichte Prellschiage lockern, vom vor
deran Auspuifrohriail abziehen und zur Selte fegen,

ci13
Draieclkslenkerschrauben lockern

Die vier Multarn |2) der Dreizckslenkarbofestigung am
Hilfsmihmen obschrauben

17
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Gruppe 61 Vopderradaufhangung

Hilfsrahimen ausbouen

Cl4
Hilfsrahmen ausbauen

Die vier Mitern mit Scheiben vom' Hiffsrahrnsn ent-
lartian,
Hilfgrahman nach bhten dHeflen.
Dreiaekslenkerschrautien.  wegnahmen  wnd  die
Dreiackslenkar aus dem Hilfgrahmen entfernen
Hilteratimen dbier den vordaren Auspuifrahrail atineb-
mah Hid wegiegan

g
ABS-Ausfuhrungen:

Verdrahtung, tallserforderdich, inks und rechis aus dan
Stutzon nohmean

D. Hilfsrahmen austauschen
Spezalwerkzaugr 5331

o
Teile des Hilfsrahmens Gbertragen

Folgende Telle vom Hilfsrshmen entfarnen:

— Blechmuttarm

— Digtanzbucheen der Dralsckelanker -Befastigung

—— Auifstock.Gummiprafil razhts voen (sofern montiar)
— Hintere Gummizuthangung: (soferm montigrt]

— Gagengewicht (sofern montiert)

Hinwaeis: Die Hilferahmen-Gummilager sus dem alten
Rahmon dirfen wager bldibendat Diuckverformiing
icht 8uf den neuen Hetman dbertragen werdan

p2
Teile am neuen Rahmen montiaran

Folgende Telle anbringen:

— Blachriyteri

— Distanzbiichsan dar Dremckalankar-Batestinung

— Hinters: Gummiaulhangung (sofern meontiert]

— Aufstack-Gummiprofil rachis vorn {soferm morntiart)

— Gegangewioht {sofem mantiert). Aneugsdrehbme-
ment 21 Nm

03

Neue Gummiaufhangungen im Hilfsrahmen
mantiaren

Hinweis: Beaghton Sie. da die yordare und dis Hintsre
Gummiaufhiingung unterschiadlich sind
Gummiayfhanguhg mit Seifenlbsting elnraibsn und mit
Sparinlwerkealg 5331 in den Hilfsralhman prassan




Gruppe 67 Vordarradauthanguny
Hilfarahiman montangh

E. Hilfsrahmen montieren

El
Hilfsrahmen an den Dreisckslenkerm montieren

Hilfsrahmean uber den vorderes Auspuffrohifeil hinweg
anbiringen.

Linleeny Droieckelanker in ded Hilfsrahman singatzon: dis
Reiden Schrauban ainsazen und disMutterr () sufest:
2en, jedoah nmoch nisht fesishan

Hinweis: Tripod nicht beschidigan|

Rachtan Drelecksiaiker in den Hilsrahimen alfsetzén:
beide Schrauhen ainsatesn und din Miutterm aufsetzen,
iedoch noch preht festaighen

Ed

Hilfsrahmen liber den Stiftschrauban unter dem
Fahrzeug pesitionieran

Hilfsrebymen dber den baidan himeran Stltsghrauben
pasitionferd’ und dis Schalban mit Muttern anbringen
Slgnathtrner — falls edordarlich — horuntardricken
und Hilfergliman tiber die beiden vorderen Stiftschrau-
pen bringen [Gummis mit affem Sohraubsnsashsr
positionigron]

Bside vorderan Matorgummileger so positioniaren, dad
ihre Stifte in dig hisrfir vorgesshanen Behmungen im
Hilfsrahmen gelangen und beide Muttsrm sufsotzon
Belda Hilfsrahmeanmuttirn mit Scheiban montigren.
Signalhornat wiedsr in ursplindlicher Position anbirn.

-

gan.

£3
Hintere Motoraufhangung am Hilfsrahmen
montisren

Naue Ausfihring! Anschiagblech snbringan und bialde
Schrauben einsetren, Muttern aufeatran und fastsiahan
Anzugsdrehmoment 40 Nm

Alte Ausfithrung: Beide Schrauben in den Hiltsranman
ninsatzen und festzighen Anrupsdrebmament 40 Nm

Achtung: Bramsleltungen nleht beschadigan

13
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Gruppe Bi Vordaradaufhingung

Hilfsratirmmen mantiersn

Ed
Muttern am Hilfsrahmen befestigen
pMuttarn arm Hillsrahmen mit 80 Nm festzishen

5
Vordere Motoraufthangung befestigen
Hoide Muttarn mit 40 Nm anztahen.

ES

Lenkgstrieba positionieren

Lenkgetriche in Mittelposition bringen (BUF die-Markia-
rung achtan; die Faltenhslge mussan otwa gleich lang
sain),

Hydraulisch unterstitztes Lenkgetrisbe: Laitungan in
die Klammen (1) an dor Rlickseite des Hilfsrahmens
drilcian

Lerkspindal-Kreuzgalenk aufdat Ritzelwelle snbringen,
kenkgetrigbe positionieran und die Befestigungsbiligol
anbringan {lediglich bel nichtumarstutztan Lankungan)
Sehrauben (2) montieran

Ef
Lenkgetriabe befestigen

Lenkgatriebe zundehst aut dar Selte dar Ritzelwelln
befEstigon.

AnschliaBsnd das Lankgetrabis am Lenkungsrohr be-
festigen.

Anzugsdrehproment 21 M.

Ltenkspindel:Krawzgelank an dar Ritzelwalle betestigon
Anzugsdrehmoment 18 Nm

Wilrmeschutzblach pasitionieren uhd bafestigen.
Anzupsdrehmameant 8 Nin

EB
Auspuff am vorderen Auspuffrohrtail montiaren

Katalysator-Ausfihrungen:

Montagestellen  reinigen: notigenfalls sine  noue
Diehtung anbringsn

Schrauben mit 456 Nm anziohen.

Ubrige Ausfihrungen:

Auspuil am vorderen Auspuffrobirtell mentiaran
Klemma in Sehnitt-Mitte montisran und befestigan.
Auspuff wieder in den Gummisuthangungen aufhan:
(e,




Grupoe 61 Vorderrsdaufangung

Hilfseafimean moatinren

=4

Hydraulikleitungen dar Servolenkung am Hilfs-
rahmen befestigen

Leitungen am Hilfsrahman befestigen; hierbei kontrol:
lieren, ob das Gummiautstockprofil an dor Vordersaits
varbibnden ist,

EN0
Schaltstange am Getriebe befestigen

Himweis: Kontrollieran. ob Nyloniberzug urid Palbuch
s& vorhandan sind

Taile infatien

Sohraube vonoben Far sinfufren, Muotter autsatzen und
festziehen.

Arprugsdrebimaiient 22 Nm

Faltenbalg snbringsn

El}
Stirtzen entfernen

Montagebacks unter den vorderan Wagenhaberstizen
wegnshimen

™
P

Dreieckslenker befestigen

Fahrzaug mehrmials ainfedern Und ain kleines Stick hin
und herrollen, demit -sich die Gummizufhdngungsn
aatzan kdnnan

Creieckelenkerschrauben mit 80 Nm anzizhen,

—
e



Gruppe 1 Vordermadouffhangung

Hilfsrahmzn mantiaren

£13
Vorspur kontrollieran und falls notig sinstellen
Siehe Arbelt Ad und A5,

Eld
Verdrahtung am Hilfsrahmen befestigen

Versdrahitung korralt pastiomeran und mit Spaanban-
darn bofestigen

Y =

Elh

Fahrzeuge mit vorderem Kihlwasserschlauch
unter dem Hilfsrahmen

KGRk weasssrschiguch am Khhiar arschllie®an unel mit

neuam Sannband hefastigan
E16 ’ ‘

Motarschutzblech pas?ﬁ&niemn und befestigen

El7
Tragbugsl entfarnan

Hubhzkan entfernen und Tragblgel sbnehmen

Vaolve 440: Schrauben in den Vorderkotfligel ein-
schrauben.

Ampugsdrahmoment B Nm,

Efg
Fahrzeuge mit varderem Kihlwassarschiauch ’ ‘
unter dem Hilfsrahmen

Kirlanlage gleichmalip bis Hochststand fillen

Maotor arlsssan und auf Betrishstamparsiur bringsn,

Kihlaniags bis zum Hochststand nachfdlien und Ver. ‘
sotilulbdeckal anbringan

RKonlanipge - auf Leckage kontrollipran,

Motorhaube schlielfen |

Funktionskantrolla durahfihren
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Gruppe 61 Vorderradauftidngung
Hiffsrahiman-Gummisuffdngungan unter tem Fahezoug duswechssin

F. Hilfsrahmen-Gummiaufh&ngungen unter dem Fahrzeug auswechseln
SpeZalwerkroug. 5331

Hinweis: Zum Auswachaeln. der vordessn GummisEsdngongen mul das Motorschutzbisel snthsint waren

FI

Gummiauthdngung an Vorder- oder Hintarsaite
losean

Hilfsrahmen an der betreffenden Salto sbstifzon.
Baoide: Befestipungsmuttarn links und rechts horaus
drehen, Mutter und Schelbe auf der Sais, an der die
Gummiaufhangung susgawnchselt wertlen mui, ent
fernan und dis Mutter aufidarandemn Saite noch sinige
Windunpenauf der Stiftschroube sitzan |pssen

=2
Stiftschraube aus dar Karosserie entfernan

Bai dor auszuwachsalnden Gummisufhengung Zwe|
Muttern bis kurz var dem Gumm auf dle Stifisehraube
drehen (siche Abblldung),
Muttern gegeneinsndear festzishen und Stiftschraube
aus dar Karosssrie dighan

Hinwals: Muttam M12x 1.5 mm verwendan

3
Gummiaufhangung aus dem Hilfsrahmen ent-
fernen

Hilfsrahrnen bis otwe 2:om Abstend vorn der Kerieseeria
harunterlgssan

Hinwels: Natigenfalls die Mutter und die Soheibe auf
der anderan Saite entfermen,
Spezialwarkzaud 5331-1 und 5331-2 anbringen

Hinweais: Ssifaniosung In die Buchss §331-1 bringan.
Gummiaufhanpung sus dem Hifsrahmaen pressan und
aus dem Werkzeug nehmen




Gruppa &1 Vorderradauimangung

Hiltsreimem Gommiauftangungen umter dam Fahreacg stsvweschsain

Fa
Gummiaufhangung im Hilfsrahmen montieren

Gummisufhangng mit Safenlésung einralben
Spezialwarkzaug 5331-4 am Hilfsrahmen gnbiringin
Nuue Gurmmialthingung in Speilalwerkmug 5331-3
ginsetzan und mit dar Spindel an 5331-4 anbringan

Gummisufh&rgung bis zur korrekten Tisfe {bis zum

Anschiag] in dan Hilfsrahmen presser.
Woerkzoug emtfernen

FE
Stiftschraube in der Karosserie montieren

Hilfsrahmot am Karpsserieblech zur Anloge bringen.
Stiftechrasubes sinsetzan und mit B8 Nm anzishen!
Baide Muttarn antfernen

o
Hilfsrahmen befastigen

Schaibe und Muttor montisrsn

Helde Befestigungsmuttarn mit 90 Nim anziehen
Abstitrung entfeman

Maotobsshumzblech, falls abosbout, miontierén,




Gruppes 61 Vorderadauthingung

Achsschenkel-Kulslrapfan ameiienn

G. Achsschenkel-Kugelzapfen ernsuern

Gl
Rad abhauan

G2
Achsschenkel-Kugelzapfen ausbauen

Splint und Kronenmuotter entfernan,
Achssuhankel-Kugealmpfen mit Sperialwarkzsug
1159693 aus dem Achsschenkeltrager treiben,

Bulde ‘Sechskantsoheauben. als dom Drgleckslanke:
haerausdrehan.

Draecksienkar herumardricken und Aoheschenksl. K-
geizapfen aus dem Achsschenkalriger harausnahiman,
Achazchmnkel-Kugetzapfen aus dem Dreleckslenker
zighen

G3
Achsschenkel-Kugelzapfen montiersn

Achssohankel-Kugelzagfen 1n den Droieckslenkar sin-
Seizan

Belde Seehskantschrauben elnsatzen und mit 45 Nm
sngiahen,

Dreigckslenkar eruntsrdrdckan und Aslssehern kel Ky
gelzapfen in dan Achsschenksltrigar albsotzaf
Kronenmuttar aufsetzen und mit 86 Nm anziehsn.

Hinwels: Kronenmutier zum Austithten der Splintbah-
rungen max 80" fester anzichon (keinesfalls lockemnl)
Kronenmutter mit neuem Splint sichem

G4
Rad montisren
Argugsdrehmoment 110 Nm

149



Gruppe 54 L =nkung

Lenksdule aishauen

Gruppe 64 Lenkung

H. Lenksaule ausbauen

H1

Radar in Geradesusfahrtstellong bringen und’ Lenk-
sehind einrastan Inssen

Ziindsohlissal abzighen

Druckplatte dear Slgnalhornbeatigung vorsichtig ent
fammen

Lankradmutter absohirabbon,

Lisnkead ‘mabrmals hin- und herbewsagan ung glaich-
zeitio mit heiden Handen von der Lankspintdpl sboehen

H2
Verkleidung unter der Lenksaule abmontieren

Die dral Blechachrauben 1) heradadrehian

Bajde Lippen (2) mit sinam kiginen Schraubenziaher
rutlickdrickan und Varklaitung atnshmean,

Merbinder ghzinhen

Hi |
Ausfiihrung ohne Hohenverstallung: ‘ '

Schalterhalter entférman,

Lipgan fachaulen bringen und den Hattar mit Schaltern
von der Lenksaule sbnahmean

Sehalterlipoen aindriicken und die Schalter atirrehmen

Ha
Verkleidung uber der Lenksaule entfernen
Ausfihrung mit Hohensinstallung:
Lenksaula in untere Endstallung brjngan

Lankssulenvarkisidung abnahmen

Lenkrad abmontieren @ ‘
|




Gruppe 64 Lenkung
Lanksaule pberholen

Hb5
Ausfuhrung mit Hohenverstallung:

Schaltarhalter entfernon

Lippen nach auBen bringen und den Halter mit den
Sokaltarn nadh vorn von der Lenksiula abziahan
Verpinder von de Schaltemn [Ggsn.

H
Lenksaula mit Stitze ausbauen

Vorkleidung untsr dem Armatumenbrett entfernsn,
Klammschrauba (3] vom Kreuzgsienk antfernan

Bie vigr Befestigungaschrauben (4] herausdrahan,
Scheaube dar zusatzlichen Stitze (sofarn vorhanden)
harausdrehan

Varhinder vorm ZilndsaohlolR IGsan uhd Glikhlemps dar
ZindschloBbeleuchtung entfarnen.

Lanksayle von der Zwischenwelle alinehen und heraus-
nehmen,

l. Lenksaule iiberholen
Speziahvarkrsii: 2413 und GOME

Hinweis: Beim Volvo 480 sind ab Fahrgestal|-Nr, 509329 der Verstellhabel und dia Fadsr asandert wordar,
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Gruppe & Lankung

Lenksduis tberfolen

s e

LRl

AT

L
Einstallvarrichtung ausbauen

Feder (B} entfarnar,

Mutter (3] anttarmen und Schamiarsahraube (4] mit
Hebel herausnenmen

Elnstalliarrichtung (1) von der Lenksiule abinehmen,

2

Handgrifflager zerlegen (ab Fahrgestell-Nr.
509329)

Schiibe mit einem Schraubanzieher entfernan und dis
Stifte aus den Bohrungen nehiman,

Scheibe auf der andaren Seite mit alhem Schtauban-
zisher entfemnen und Nadellager abnehmen.

i3
Handgrifflager reinigen und maontieren

Bonrungan mit Fett fillep, Stifte auf dis Seheiba
sufsetzen und das Ganze in das Sicharungsblach am
Handgriff drucken.

Hardgritt-Dichtfldshe rsinigen; neuas Madsellager posi-
tonlaran Wnd mit Volwe-Fstt (TN 1181001) ginfatten.
Schaibie auf des Lager auflegen

I

Lenksaule aus dar Stiitze antfernen

Laplksaulenstuizz in 8inen Schraubstock einstannan,
Lanlkeauls atwits ariaban Whd pus der Stitzo rieken,
Lenksaule, falls erforderlich, durch lnichie Frellschiaga
ritamnem Kunststafthammar losen (auf die Position der
Fedar & in der Zeichnung schten)

[

Kunststoffbuchse aus der Lenkséulenstiitze
entfernen '

Lippen nact innan dridoker und Kunststafibuchss ant-
farnan




Gruppm 64 Lankung

Lenksduls uberhoien

It
LenkschioB-Befestigungsschrauben entfernen

Lanksiule in'sinen Schaubsiock sinspanmen

Injede Sehraubie sin Locl bokran
Hefestigungsschrauben mit Speziblwerkzeliy SUa.5447
entfarmnan odar (inkstrehendean Gewindaschinaldar var-
waTRien

Hinwaeis: Wagen SchiieRzylindar und Elsktratail siehe
Arbeit M2

7
Kugellager entfernan
Bistanzbuchse (3) sntfernan
Sicherungsring (8) entfernan
Kugsllager mit Hilte der Lankspindel herausdrockan
)

Nadellager aus der Lenksiule ausbauen

Eindrickunp |[4) ' mit' einer Zange 2unickbiegen odir
Sicharungsring antferiidn.

Alte lLagerausfihrung:

Lankspindel nach untan herausdriicken Urd Nadslbgsr
mit Scheibe antfarnen

Gummibuehie mit Hilfa dar Ledlespindel harausdruckan
Neue Lagerausfuhrung [asuch nichiverstelibare
Lanlkssuls):

Gummibuchse mat Nadellagar mit Hilfe der Lerikspindsl
nerauspressan: gul- einen langan Durdhesehligar var
wenilan

Hinwals: Lenkspindel und Lanksaule nicht beschadi
gan!
fa

Teile reinigen und kontrollieran

Tells nuf Abnutzung kontrollieren und gaf ernauam

23
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Grupna 64 Lenkung

Lenkssile Ulrarfiolian

24

o
Kugsllagar montieren

Kugellsger mut geeignetem Sohlussalamsats antiringan
Sicharungsnng (5] montiaren

P
Nadellager mit Gummibuchse montigren

Lank=iule und Gummibuchss an dar AuRansalle mit
siurafraier Vasalihe sinrellsn

Lankepindel In'die Lonksaule einfuhisn

Lager miit Volvo-Fett [TN 1181001 ginfotten

Hinwais: Die Numaeriaryng am Lager mulzur innenseita
der Lenksdule gemcital sein

Gumm|buchse mil Lager aufsetzen und gleichmaRi
Lind vorsichtig mit Spezialwerkesug 2413 In die Lenksily
lg pressen) mit eifnem kislimgn stumpfan Schraubion-
ziehet naghheifon

Cummibuchse nicht beschadigen)

Lager mit Aufsatz 5048 ca. 8 mm bis knapp unter die
Sicharungsttinung In die Lenksdule prassan (nlchiein-
staflbare Lenksiulp: bis Knapp uritardin Sicherungaring-
nuth

Elndriekuni (4) anbringon pdaer Sicharungsaing mostis
CETL

'
LenkschloB-Schlielzylinder entfernen

Zindsohligssl in des Schlil stecksn bnd  dlesss in
Stellung |l drafan. )
Suftmit einem kiginen Schraubenzishar durch Offnuno
A eindrpckan und SehliaBaylindar aus dam Jindschlof
giehan

113
Lenkschlolk anbringen, ohne SchlieBzylinder

Lankschlo® aul die Lanksaule aulsaimn

Nele Sicherungsschrauben elngstzan dnd festzighen,
blg das Zihdschlol sinwendfral anllegt
Sohliafeylindor montisron (Zindschldssal n Soliung 1)
und kantroflieren, ob der Sicherungsstittin Bohrung &
gelangt

Lenkgchiol auf Funktion kontrolligren,
Sicharungsachrauben bis zum abbrechan dar Schrau-
hanképfe anziehen
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Grippe 64 Lankung
Lankssule dberhalen

14
Lanksaula in die Stitze elnsetzen

Stitze in ainen Schraubstock elnupannen

Fader (5] mit dar pffenen Ssita suf die Lenksaulenstitze
Brmgen

Lenksdule in Stitrs urd Kunststeffiuchss sinsatren
Alte Ausfuhrung:

Zuyfedat [B) anbrings,

Einstallvorrichtung anbringen

Hinwweis: Spérradhse, Scheiben und Hebel vir des
Montage mit Volve-Fatt (TN 1181001 ) wiridsttan,

Erste Ausfubrung:

Eitistelbvorrichtung: In Einbauloge  bringan: o
Scharmferschrauba esinsaren

Schamerschraube {2) so weit hinemdrahen, daf das
Gawinds N hebulseltig 5 mm Gbsr die Stiitre vorstaht
Mutter alufsetzan und mit 20 Nm anziehen

Zwreita Ausfiihrung:

Scharmiarschraube sinsstzsn und Stellverrichtung on
prringen

Muttar suf die Scherniarschraube aufsetzen, Zugtoder
(6) positionieren und Mutter festzishen. Anzugsdreh:
micimiEnt 50 Nm.

Funktionskontrolle durchfuhran.

Distanzbuchse anbringen

Fi
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Gruppe 64 Lenkung |

Lanksaule einbayen

J. Lenksaule einbausn

-

= —— =

i
Lenlksaule mit Stitze einbauan

kreuzaeienk (3] lbar dis Zwischemweile boangen und
Klammsohraube handfast andmhan

Ble vier Botestiglingsschriuban {4) handfost androban
Stizanschraubo meantisoan,

Lanksaule andricken und din BefEstigungsschrauban
featrinhen. Anzugsdrabimomant 23 Nm.
Stuitransithraube fEstriehan. Arcdgsdrebmomesnt (21
Mm

Kiammesonrauba am Lenkspindel:Krouzgelank festzie-
hen; Anzugsdmhmomant 18 Nm

Verbindar am Zimdschlol und &n der ZondschloBhe
leuchtung anschlizian

Verklaiding uriter dem Artaurenbirett anbitingan)

J2Z2
Ausfithrung mit Hohenverstellung:
Schaltarhalter anbringen
Haltar sl Schalterm duf die Lenksiiule deliokan
Verbindiar an dan Sehbltorh grgehllafaen,

J3

Verkleidung liber der Lenksaule anbringen

Ausfuhrung mit Hohenvarstallung:

Lenlestute in untars Endstallung bringen
Lanksaulonyerkleidung antiringen und kantrollisren, ob
dig Schalt=r-Gummilintesbgen korrakt rmontiert eind.

Ausfilhrung ohire Hohenvarstallung:
Abdackpiatie anbringan;




Gruppe 64 Lankung

Lanksijulo aintatan

Jd
Ausfihrung ohne Hohenverstellung
Schalterhalter anbringen
Cle Schaiter auf dan Haller bringen

Schaltorhalter an dier Lenlksiule festdricken, <o dalk
dieser vor den Sicherunaslippen gegparr wird

45
Varkleidung unter der Lanksaule anbringen
Merbmndar anschliekan,
Verlieidung positiomeran und in den Lippan festdrik-

ken
Die drei Blechschrauben sinsstzen und festziahen

JB
Lenkrad montieran
Leerkend |n Geradeausfahrtstellung auf die Lankspindsl
glfustz=n.
Lenkradmutter sufsatzan bid mit 55 Nm onzichan
Druckplatte varsichtig-anbringen,

Hirnwaeis: Lankschiof auf Funktion Kantrolliemsn

Das Lenkschin darf nur bel abgezoganem Sehlijsssl in
Funktion treten

&



Grippg B Lankung

Oherss Leaksdllanlager im FehrzaUg ausweciiain

K. Oberes Lenksdulenlager im Fahrzeug auswechseln

Hinwnis Vor Austausch des Lagers im Fahrzoug sind zundchst die Arbeiten H1.HE durchantlihren

28

Kl
Kugellager aus der Lenksaule entfernen

Distanzhuches-shnehmen,

Sichaningsting entfarnan

E=nkrad anbringan wnck Muttar festrishen

Lankschlof entriegsin.

Lager mit dem Lonkrad (ruckweiss] aus dor Lenksiula
ziohern

Lankrad entiernan

Kugellages sboehimen

K
Teile reinigan und kontrollizren

K3
Neues Kugellager in der Lanksaule montiaren

Lanksaule herunterdrickan
Kugsllzpger auf die Lenkspindel bringsn

Hinwais: Oig offene Seite des Lagers mult nadh untan
malgain, '

Lagar mit ginem Durehischlager biszom Anschiag in dar
Lanlsaule traitan,

Sicherungsfedar montieran,

Destanzbuchsa anbringen

Arbalten L2 U8 durshfdhian




m

Grupps 64 Lenking
LanksehilaR slsiasahen

L. LenkschloR austauschen

Hinweis: Dor Austausch tes LankschloRgehauses st nur nach Auabsl der Lenksdule moglich

Ll
Lenksaule ausbauan
smha Arbisiten HI-HE

L2
Lenkschio® ausbauen

Lenkslula mitStitze in sinen Schraubstock pins pannen
Ein Lotk In baide Schreuben (1) bohran

Schrauban mil Demontagewnrkzeug 998.5447 antier
nan odar nkedtshandien Gewindestinsidir venven-
dan

L3
LenkschloB-SchiieRzylinder aushauen

Zurdschilissel In des Schinf stecken und diesss: o
Peeitliin 2 drahen )

Stift mit éfngm klginen Schzubsnzieher dirah Offnung
Agindriicksn Und SehiieBzylindar aus dam 2indschlok
Zigtum

L
Lenkschlof ohne SchlleBzylindar einbauan

Lanksehlg st die Lenksaule bringen

Neue Sicherungsschrauben einsotzen Und bis zir kor-
rakien Anlegn des Zindschitsses snziakon
Schliefizylindss mit ZandschiGssal in Pesition 2 miontia-
ren und kontroliieren, ob der Sictarungestift in dia
Balirung & gelanat.

Lenkachio® auf Funktion kontrolllsren
Sicherunigschrauben bis zum Abbrechen der Schrau
benkapfe anziahen,

LA
Lenksaule sinbauen
Siale Arbniten J1-J8




Gruppn 64 Lanlung

LenkschioBtare im Fahreug-auswachsaln

M. LenkschloRteile im Fahrzeug auswechseln

Al

Lanksaulanverklsidung unter der Lenksdule
antfernen ;

Dhedrer Sciraitben (1] herausdrehon

Hinweals: Vordere Schrauben durch Verdrehen des
Lenkratles zuganglich maahan

Beide Lippan (2] mit ginam Schraubsngieher wagdrik-
kan und Lepls@ulenverkiaidung abhnehman.

42
Elgktrotail ausweachseln

Hohenvarstellbare Ausfuhrung: Lonkrad if untare
Endstallung bringen

Verbinidsr vom Elsktiotall 18s8n

Bicharungsschraoube on der Flckssite: sntfernan und
Elektroteil aus dam Lenkschlog zinhen

MNoues Elektrotell elnsetzen; Sicherungsschraube ain-
setzen und festziehen

Hinwais: Darauf achien, dall dle Sicherungssthraiiba n
die Sigharungslipfe des Elektroleils gelorat

M3
SchlieBzylinder ausweachseln

Zindsehlusgal in das Zlrdschicl steakan und dinses in
Positnn 2 drahan

Hahenvarstallbare Lenkung:

Lankred In untzre Endstelluihg bringen und obers
Varkleidung anhaban.

Klajpan Schraubenzisher in) die Bohrung einfihran;
Nocken urickdrickan und SchlisBrylinder herausneh.
T

Nichthéhenvarstallbare Lenkung:

MNockan mit ainem gmgehoganan Brant von @ 2'mm
urutkdriockan




——

Gruppe B4 Lepkung
Lankrad custauschen

A4
SchlieBzylinder einbauen

ZdndschlaE mit dem Zindschldssal in' Position I in dan
LankschloRhilisr dricksn,

Parauf achten, dal der Nocken wisdsr in die Bohrung
galangt

Lenkzchiolh puf Funktion kantoolliermsan
Hohanverstalibare Lenkung: Obere Vorkleidung wie
dar korrekt in den GlUmmis anbringen

B

Lenksaulenverklaidung unter der Lenksaule
anbringan

Varkleldung positfontaren und in die Befsstigungsiippen
dirdckon

At elmwvondfrein Position der Gummis achien.

Dis drei Schrouben sinsstzen und festziaban
Funiticrskontrolle:durehilibrasn.

| N. Lenkrad austauschen

MY
Lenkrad abmontieren

Rader in Gerpdeausfahrstallung brimgen und Lank-
schiol ainrastan fassan

Cruckplatte vorsightlyg entfarnen

Lenkradmutter sbechrauben

Lankiad fmehrmats Hin- und herbowsgan Lridl glaich:
Zeitig mit baiden HEndan van der Lenkspindsl abzishen

3




Gruppe 64 Lenkung

Lankrad austauschen

32

N2
Teile ubertragen

Beide Scpleifringnocken (1] hinaindrucken wnd den
Sahlellring entfarman

Massekabal {2) mit ginem Schraubanzichoer entfamen

Messalaitung Im neden Lankrad anbringsn

Schlegifring in korrakte Einbbuloge bringen [sishe Ab
fikdung) und festdrickean:

N3
Lankrad montieran

Lankrad I Geradesusfahrisiellung suf die Lenkspinds|
aufsatzan.

Lepkradmutter aufsatzen und mit BB N anzighen:
Druckplatte vorsichtip enbringan




Gruppe 64 Lankung
Lankgairebs aushawan

0. Lenkgetriebe ausbauen

Speraiverkzaug. 2294

al

Lenkrad in Geradeausfahristellung drehen und
Lenkschiol sperren

o2
Beide Vorderrader abbauen
Montagebocks unter den Waganhsbarstiitzen aufstel

),

a3
Warmeschutzblech baei der Antriebswelle ab-
bauen

Alte Ausfiihrung: Die drel Schirmuben herausdrehen
Austilhrung mit groksm Whrmaschutzbiech: Schraube
im Gegenuhrzaigerginn lodkerm und beide anderari
Schrauben antarman.

Warmeschutzblech wegnahmen,

o
Warmeschutzblech am Lenkgetriebe abbauen

Befestigungsachrauban  harsuadrehen und  VWarme-
schutzblach abnehmean.




Gruppe 64 Lenking

Lankpatripbe ausbausn

05
Klemmverbindung von dar Ritzelwelle l6sen

Schraube und Muttar aptfarnan;
Geradesusfahristellung an Lenkgahsuse und Ritzshwet:
e matkieren (sofer noch nicht ardolgt, sishe Tail
Abbildung)

o)}

Spurstangenkugelzapfen von den Achsschen-
kaltragern abmontiaran

Eplint ‘und Krorenmutter auf belden Salten von dan
Spurgtangenkugeizapfen entfarian Und disss mit Hilfe
von Prafwerkzaug 2284 [asan:

o7
Modelle mit Servolenkung:
Leitunaan vom Lankgatnebe entfernen
Auffangoefas aufstsllan,
Lenkgehiuse-Offnungen und Laltunpen varstopsaln
b

Lenkgetriebe ausbauen

Hinters Muttervom Hitfsrabman aif der rechtan Saite so
welt wiz mbglich lackéem | RHD))
Befestipungsschrauben und -muttafn vom Lenkgehay.
aa nntfernan

Qi Bigel mit Warmeschutzblech shnehman und rechte
Stutz (mechanisehe Lenkuni ) antfemen

Ritzalwellis aus der Lenkspindsl zighen

Beide Gummirings vorm Auspuff entfarmen (RHD)
Auspuff o weit wie mojlich nach untan 2izhen und efne
Stiitze zwischen Kaorossarie und Alspuff anbringen
{RHD)

Lenkgatrinbie mit drehandar Bewaqung herousnohmen:

P

(g
e




Grugpe 64 Lankung
Lankgetriehe uberhalen (mechanisch)

P. Lenkgetriebe tberholen (mechanisch)

Sprzialwarkzaug, 2520 4090, 5028, 5048; 5048, 5051 5098, 5184, 5178 Und 5375

=

Lenkgetriebe auf einen Montagestander brin-
gen

Letikgehzdsa an der AlRensalta reitigen
Montagepiate 5046 auf Unlvarsalstiitze 2620 adsr 5154
hefestigan,

Lerkgatrizha auf dar Montageplatte befestigan.

2
Spurstangen vom Lenkgetriebe abbauen

Inners und gubare Kugelgelenke suf Verschled kontrol-
llaren,

Spannbander durchschneiden uni weanshmen.
Klemman lsen Uhd Faliznbalge zurilckstraifen,
Sicherungsvorrichtung-so welt wie méglich rurdckneh:
men

Spurstangen mit zwel Sehidsseln puf boiden Seitenvon
ditr Zahnstange |Gsan

Daraut achten, dal dis Zéhne nicht beschadigt warden)

Hinweis: Zundchst die ritzelwallarsaitigs Spursiange
onsbalan,
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Gruppe 4 Lankung

Lenkgatriebe tberholen (machanisch)

Lenkgatriebe zetlegen

Slererungsmutter (4] lockem und abnehmen
VorsahluBmutter () mit Spezalwerkzeug 53756 qnt-
ferpan.

Feder unel Druckstiack (8) entfernan.

P4

GroRe Verschiumutter (7) entfernen {zunachst
die Eindriickungen stwas zuriicktreiben).

F5

Selbstsichernde Mutier (8) und Unterlegschei-
be [9) von der Ritzelwslls entiarnen.

Ritzelwelle (10] aps dem Lenkgstriebe treiben
(Zehnstange nicht besahadigen)

Staubschitzring (11} von der Ritzalwelle antfemen
Zahnstenge {12) aus dem Lenkgetrisbe herausnahmen,

(2]

Die Nocken der Lagerbuchse (13) zusam-
| mendrucken und die Lagerbuchse aus dem
Lenkungsrohr nehmen.

PP
Nadellager und Kugellager aus dem Lenkgetrie-
be entfernen

Kugellagar mit einem geaignetan Dorn haraustmiben.
Madellagar: Sicharungsring entfernen; Spazinlwerkzoug
5061 und 4090 verwandan

] |
Taila reinigen, kontrollieran und einfettan

Samiliche Teile reinigen und auf Abnutzung kontrol- |
lignen

Fallsérfordarlich srnausriu

Ritzelwelle, die Lager, Legerbuchse und Zahnstange mit
Wolva-Fatt (Tell-Nr. 11681001) ainreibsn

Lenkgetriabie-Lagarsitza mit Vohvo-Fett

(Teil-Nr. 116 ‘IF.'IDE} ainraiben

Hinwais: Falls Ritzelwelle Zahinstangs odar Lenkgehiu-

sa arnEErt wirdan milssen, o tat dos Lenkgatrigbe als

Garess aus2utauschan




Gruppe 64 Lenkung

Lenkgetrieba uberholen (machanisch]

FS
Lenkgetriebe zusammenbauan

Nadallager und Kugellager montisren
Lankgetnebe-Lagemitze mit Volvo-Fert (TN 1181008)
ginfetien

Nadallager: Montagsstempel 5028 vorwendan,
Skcharungaring montigran.

Kugellsgar Montagestempe) 5048 verwendan,

Hinweis: Schiefstellung der Lager bai dar Maontoge
varmaliden!

£i10
Lagerbuchsa montieren

Lagerbuchse bis zur Arlage an den Mocken in das
Lankungsrohr treiben, Kunststoffhamimer verwandan
Nocken zusammenkneifen und dis Lsgerbuchss weiter
i das Relr ainfilbren, bis die Notkst in die Aus-
Sparungen gelangar.

217

Zahnstange einsetzen und Ritzelwelle montie-
ran

Zahnstanganzahne mit Valvo-Fett (TN 1161001] filllan.
Zahrstange in das Lenkpetriebs sinsateon.

Neuen Staubschitating var dar Mentage mit Vielvo-Fertt
(TN 1181001) ginraiben,

Neden Staubschutaring suf der Ritzalwelle montieren
Ritzelwslle ‘mit einar drehenden Beweglng (n das
Lankgehauss drucken:

Unterlegscheibo auflagen und neue salbistsichsrmds
Muttar montieren, _

Arcugsdrahmoment 25 Nm

P12
Lankaetriabe mit Fett fillen

Lunkgetriebs durch die Druckstuckatfnung mit 50 oo
Wolve-Fett (TN 1181001} fidllen

< 7



Gripps B4 L enkiing

Lenkgetriebs ibecholen (mechamsch)

|. i §1a)

(e

Druckstiick, Feder und VerschluBmutter
mantieren

Tella voi 'dar, Montags mit Volvo-Fatl {TN 11610001}

‘afrfatton:

Druckstuok und Feder in das Lenkgehause ainseten.
Auf sinwandfreie Anlage des Druckstickes an der
Zahmstange athten.

Verschlumuttar handfest montieren,

Pl

Mittelstallung bastimmen

Zahnstanga lapkungsmbreeitig vollstandig herausdre
han.
Ma® X messan. Zahnstange bis zur Haifte des.gemes-

senen Wertes zurickdrihon,

An digser Stelle sine Morkisruhg an Ritzelwella anid
Gehause anbrifgan

PI5
Druckstickspiel ginstellan.

Verschl| Broutter rdinigen, mit Spesgalwerkesuy 5375
manstioren und mit 20 Nim @ngiehen. Spezinlwarlzeud
5088 positonieren und VergehluBmutter um 158% zurdek
drahan, _
Sicharungsmutter aufsatzen und mit 35 Nm anziehan.
Spezialwerkzsug 5375 verwsnden, um Mitdrahan des
VerschluRstinks 20 verhliten.

Pig
Kontrolle

Spitzialwarkzeag 5179 auf der Rizelwelle montidran
Zahnstange zvmimal van der ainan Endstellung In die
andera bewegen.

Aitzelwalle wisder in Mittelstallung bringean.
Drehmamaent bestimmen; Yon der Mitteistellung aus
miud e Vorspannung zwischon 90° nach links und nach
rechts 066 — 0,85 Nm batragen {zunehmendar Wi-
derstarid),

Die Vorspannung mul nadh 807 Gbar den Obrigen
Ausschieg 0.85 — 130 Nm betragen [zunehmaonder
Widerstand),

Falls diesor Wart nicht arrateht wird, mu@ die Verschlu-
Bmuttar nochmals eingestelt werdan: siehe Arbeit £15,
wobel die VerschluBmutter 20° (siait 15°) zurlinkge-
dreht werden mug

Messung widdarholan Wird der angegebene Wit nun
noch nicht ermicht, so (st.das Lankgetriabe auszutau-
sihen




Gruppe 64 Lankung

Lenkgetriebe (berholen [machanissh)

[t Vil
VerschluBmutter montieren
VarsehluRutter festsiahan und sicherm
Arzugsdrelimoment 35 Nm

P18

Spurstangen an der Zahnstange montieren

Aechte Spurstange wagen der Sicherung gegen dia
linke aswechsaln

Spurstangen auf dle Zshnstange schrauben und fest
zighen, Anzugsdrahmpment 85 Nm,

Zur Anziehen Ist am Kugelgslenk eine Wasserpumpen-
angn und an der Zehnstanags ein Rollgatizlsehiiissel zu
vanenoen

Spurstangen sicham

Daraufachtan, dag die Zohna night basonhadigr wiarden!

&18
Faltenbalg anbringen

Faltenbolg auf Risse untersucnen und falls arforderlich
ArTHELE.

Kugelgalank mit Volvo-Fett (TN 1181001} alns=iban
Faltanbelg uber die Spurstange bringen und lenkgetrie-
besaitig mit einer Klemme bafastigan.

Kiemme auf der Saite des Spurstengenikugelzapfens
anbringen

F2g
Lenkgetriebe van der Montageplatte entfernan

Lankgetrigbe in Mittelstellung bringen (Faltenbalgn (inks
und rechts in glafcher Linge und Markisrungen sinandor
gugendber).

Lenkgstriebe sbnehmon

39




Gruppe 64 Lenkung

Lenkgetriebe tberholan [miit hydraulischer Untarstitzung|

Q. Lenkgetriebe (iberholen (mit hydraulischer Unterstiitzung)
Sperialwarkzoug 1801, 2520, 4030, 5046, 5051, 5066, 5098. 5154, 5178, 5226, 5206 und 9177

Hinwels:

B Verschmutzung des Ols muly das Lankgetriabo zerlngt und sorgfaltiy gersinigt werdan.

Falls diz angeschweiliten Befostigungsbuchsen des Warmesschutzbiechas abgebrochan sind, durfen diese nicht armeut
angeschwailt wardan,

Warmeschutzbilech mit Spannbindarn maontieran,

- onr

40




Gruppe 84 Lankung

Lenkgetrigbe Ubertivlen fmit fiydraulischer Unterstitzung)

i
Lenkgetriebe zerlegen

Lenkgetriobe suBerlich reinigen

o2

Lenkgetriebe auf Montageplatte 5046 befesti-
gen

Zim Betestigen eine Scheaulis M8 verwendar
Montagsplatte auf Stiiz= 5158 odar 2620 montieran

as
Ol aus dem Lenkgetriebe ablassen
Auftanggefal unter den Leltingsanschlissen aufstel.
fen.
Druckleitungan shmontisren
Riezol mehrmals hin- und herdrahan
Spezinlwerkzeug 5179 varwanden

a4

AuBere und innere Kugelgalenke auf Abnut-
zung kontrollieran

41



Gruppa 64 Levkiung
Lenkgettiaba dbesholen (mit fpdratliseher Untarstitzong)

ol
Faltenbalge entfernen

Klemmen emttemean unil Faltenbaige mach hinten strai-
fan.

{6
Spurstangen von der Zahnstange abmontieren

Sleherungsblech zurickireiben

Wasserpumpenzenge fir das Kugelgelenk verwanden.
Zahnstange mit sinem bralten AollgsbelschlGssal ge-
aenhaltan.

Spurstange aptfamen,

Darautf achian, dak die Zahne nicht beschadigt wardeni

o7
Druckstiick antfarnen
VersohioBmuttar mil Spezialwarkzeug 5296 antfarnan
Fader und Drickstock hamusnehmaon,

Hinweis: Egken des Spezialwerkzeu(s 5296 notigenfalls
abrunden, 2o dafl das Wetkzelg einwandfrel in dis
VerschluBmutlar pakt

f

]
Abdichtdeckel dar Ritzelwelle entfarnen

Abdichidecks! 'mit einem Schraubsnziehsr aus dam
Levikgehauss antfernan |




Gruppe 64 Lenkunigy
Lenkgetrinbe uberholen (it hydraulisehar Unrerstitzung)

Q8
Ritzelwalle ausbauan

Ritzafwelle mit Spezialwarkzeug 5178 gegenhalten und
Mutter entfernen

Dichtring entfermen.

Sicherungnring (1] an dar Obersaite entfermen _
Ritzalweile mit Radialdichising nach oben heraustraiban
Radialdichtring sowie Rollan- baw, Kunststoffglaitiagar
von der Ritzelwelta abnohman.

Speziglwerkzaug 5179 entfarnen

arng
Sicherungsdraht der Endmuffa auf der rechten
Seite antfernen
Endmufte mit einem WinkelschiGase! Im Uhrzslgersinn

drehen; so daf dar Sicherungsdrant sichthiar wird und
antfernt warden kann.

Hinwaels: Ende des Sicherungsdrahtes gai mit Hilfe
eihes Schraubinnziehers hemsushlen.

art
Endmuffe und Radialdichtring entfernen

Endmutte sus dam Lankungsrabr trajiben:

Higrzu ainen Kunststoffhammer oder emen Kupfar-
Dutehsehliger verweanden

Endniffe mit Zabnstange harausnehman

Endmuffe van der Zahnstanga abnahmen
Radinid|chtring aus der Endmuffa nehmean

a2
Radialdichtring und Anschlag aus dem Lenk-
gehaduse entfarnen
Radialdichtring mit sinem langsn Schraubanzisher aus

dem Lankgehausarabr entfarnen. Asschiagring weg-
mehmen,




thalen (mit hydrauliscior Untarstuteang]

Ritzelwellenkugellager entfernen
Sicherungsring entfermen.
Kugeliager mit sinem gesigretes Dom heraustrelben.

a4

Glsitiager-Radialdichtring ‘aus dem Ritzeige:
hause sntfernen ' '

Spezialwarkzeug 4080 und 5051 verwendan.

g mm—— gl
pEssartL

! PO

Aats
Gleitiager aus dem Ritzelgehause entfernen
(erneusm nur falls edorderiich)
Eﬂéiqgﬂkr. mit Speziglverkzsug 4090 und 5081 ent-

are
Teile reinigen und kontrollieren

B@nﬂhﬁﬂigtﬂﬂﬂef.uhgmum.*raﬂu:mn
Hinwais: O.Ringe und (Redial)Dichtringe  stets
ariguanm.



Gruppe 64 Lepkung
Lankgeatrinhs Tharhtlen [mit hydravlizcher Un terstutzing)

ai?
H'rtzdlwallankugnﬂagur montieran
Lagersitz mit Valvo-Fett (TN 1161007) einraiben.
Kugellager mit Spezialwerkzeug 5065 montieren.

aig

Gleitlagar montieren

Lagaraitz mit Valvo-Fett (TN 1161007) ainrniben,
Gloitiagse mi Spezialwerle=ug 5226 und 1801 montie-

[,

ae
Gleitlager-Radialdichtring im Ritzelgehause
mantieren

Volvo-Fatt (TN 1161001 auf die Dichtlippa des Radial-
dichtringes auftragen.

Radinldichtring unter Verwandung von Spezislwerkzoug
5226 und 1801 snbringen,

Hinweis: Die Dichtlippe des Radisidichtringes mul
nadh oben zeigan.

Q20

Radialdichtring und Anschlagring an der
Zahnstange montieren

Zehnstanganrand mit ‘wasserfestom Sehmirgsipapiar
#bschmirgsin,

Ein breites Stick Kiebeband aig Schutz suf dis Zihne
auflegen. '
Klebeband dlen,

Volvo-Fett (TN 1181001) aut dis Lippe des Radialdioh.
tringes auftragen.

Upgs des Radialdichtringes vorsichtip Uber daen
Zahnstangenrand bringan.

Anschlagring montisren und Klebebatid entfainen.

Hinwais: Die Lippe des Radialdichtringes muk vom
Ritzelgehause weg zaigen




Grijpne B4 Lankung
Lenkgatriebe (berhalan (mit hydrsulischer Unterstiitzung)

ary
Zahnstange in das Lenkgehause einsetzen

Zahnsmmngenzahne mut Viahwo:Fer [T 1181001) fllen

Zahnstange maoglichst weit nach links in das Lenk-
gehiuse bringen

Radisldichtring-Abstand an mehreren Stelfen measan.
Erforderlicher Abstand: ca. 155 mm,

22
Radialdichtring in der Endmuffe montieren

Volvo-Fett (TN 1161001) auf die Lippe des Radialdich-
tringes auttragen.

Radialdichtting in dig Alissparung der Endmuffe ainsat.
e,

Hinweis: Die Lippe des Radialdichtnnges mul zum
Lenkgatriebe migaen

Lok

Q23
Endmuffe (Sicherungsmuffe) montieren

Zahristarige olen

Endmuffe mitdem Schidsselgriff nach pufien anbringen,
Endmuffe so -anprdnen, del das Loch fir den Siche-
rungsdraht rechts vor die Aussparung im Rohr gafangt

B T

a2
Sicherungsdraht anbringen

Obertell des Sicherungsdrahtes in das Loch in der
Endmidfe stecken. Des Drabtends mul nach hitten
zsigen.

Endmiuffe mit sinem Hakenschibssal im Geganuhrze-
gersinn drehen, bis sich das Drahtenda jm Innem des
Lenkgehauses befindat

Hinweis: Neuan Sicharungsdraht verwenden

a6




Gruppe 64 Lehkung
Lenkgetrivba dberkoizn {mir helrailischer Unterstiifzung)

025
Ritzelwelle sinsetzen

Ritzeiznhne mit Volvo-Ferr (TN 11810071) fallen:
Ritzelwello in das:Gehauss ainsetzen.

Prifen, ob Zahnstange und Ritzel korrekt ym Eingritf
alnd

Hinwaeis: Ritzal sabr vorsiohilg ginsstzen, um das Ventll
nicht zu beschadigen

Bzl Maortage der Ritrelwelle ravar Ausflliring mit
tHngeren Keilnuten (seha Tail-Abbildung) kann die neus
Abdichtkappe mit Anzelge montingt werden,

L Ty

G265
Ritzalwelle befastigen

Rollen- b#w Kunststolfoleitlsger In den Obertell das
Lenkgéhiiuses ginsstzan,

Neue Sichesungsmutier aulsstesn Lind Rimalwelie mit
Spezialwarkzoug 5179 gegenhalan

Sigherungsmutiar mit 40 N anziahen,

Z2ur Beathtung: Vorzahnung nicht beschadigen

asz
Lenkgetrisba mit Fett fillen

Lenkgatriabe durch dis Druckstackatfnung mit 50 ¢
Volve-Fett (TN 1161001 fallan,

(228
Druckstick und Feder montieren

Taile vor der Montage mit Volvo-Fett (TN 1161001)
ginfatten,

Druckstlek und Fader it das Lenkgehiuss sinsalen
Derawi achtan, def das Drucksthek Korrakt sn dar
Zahnswngn anllegt:

VarschluBmutier mit Spezlahweraoug 5296 montieren

47




Grugges 64 Lenkung,

Lankgetriabe tibathalen (mit hydraulischer Unterstitziing)

1 Ea-30

az29
Druckstickspiel ainstallen

VarsohiuBmuitarmit 5.3 Nmanzishan und anschlisfand
50 — BE® zunickdrahen
Spazjslymrkzaug 5098 varwendan,

aan
Kantrolle

Zahnstange sweimal van siner Endstallung in die andera
drahpn.

Tersionsmekaorat 9177 au! die Ritzklwells aufaotzan
und dfas Brehimoment uber dem gesamish Zahnstan
ganweg messarn. )

Erforderiichar Wert: zwischan 0,7 und 1.5 Nm.
Druakstuckspisl emeut einstellan, falls ariorderlich vam
hichstan oder tiefsten Punkt ausgehend
VarschluBmutior sichism,

Verschluideckal montieren
VersohiuBdacke! b zuny Anschiog hinsintreinen,

o @) B

Radialdichtring auf der Ritzelwalle montisran
Zur Beschtung:

Gelb markierte Steuergehilse

An dar Untarseite ea. 1 mm Gummi bis zur Stahlolnlage
duszu morntieranden Redialdichtringes wegnehmen (bis
Modellbaujshbr 1888],

Lippe des Aadialdichtnnges sinfettan,

Ragialdightring mit Mentagestempal 5901 montiaren.
Sicharungsring montieran.

Rodialdichtring. sparsam mit Volvo-Fett. (TN 1161001)
ginraiben, '

Hinwais: Lenkgetnebeaften Typs mit nower Ritzolwalla:
Kappa mit Anzeige montiaren und Montage austihran,
wie in Arbelt 33 baschrisban.

®9




Gruppe 64 Lenkung

Lankgetrehe dharholen (mit hvdralitscher Untarstitzung)

033

Abdichtkappe der Ritzelwelle montieren, ab
Modellbaujahr 1988

Lankgetriebe in Minskstaliung bringan

Zihnstange fenkunpgsrohrseitig so) wait wie maglich
harauszishon

Abstond X pwlschen Kdgelgelenk-Ansehlag  und
Leankungsrolir-Anschleg messen

Zahnstanga mit Hilfe der Ritzalwalle bis zur Halfe des:
gamassenan Abstandes swisshen dan Anschlagrunk
ten zurdckdrahan

ek ]
Abdichtkappe anbringan

Neue Abdichtkappe an der Ritzzlwalle anbringen und
die Ausstalpung gersde gegeniber dat Markisrlng am
Lenkgehiiuse positionioran.

035
Abdichtkappe hineinpressen

Abdlohikpppe mit Montagestampel 5065 n sinem Zug
his zum Anschilag hineinpressen
Faltenbalg montieren,

Hintweis: Des Lenkgetrioba mul In disss: Poaltion
aingeboul worden.

a3
Druckleitungen montieren
AnschluBnippel befestigen,
Anzugedrehmioimant 35 Nm.
48




Gruppe 64 Lankung

Lenkgeuriabe Obsrhilen fmir hydratilisoher Unterstiizung)

50

asi
Spurstangen montieran

Rechio Spurstnngo zwocks Slohstung gegen linke
Spurstango auswechsaln,

Spurstangen aut din Zahnetenge schrauban
Anzugsdrehmomant 85 Nm

Bei dar Montagh eine Wassarwaage ouf dem Kugsl
gelenk und élnan Hollgabelsohlissel an dar Zahnstange
varwender,

Spurstangon sicharm.

Zur Beachtung: Zshnstangenzehne nicht beschadigen,

a3a

Lenkgetriebe (ohne spezielle Mittelposition-
Anzeigekappe) in Mittelposition stellen und
markieran,

Faitenbalg lenkingerahrasitig zurlickstraifen
Zahngtange lenkungstohresitigp méglidhst wait mach
aulen drahisn,

Abstand X awischen den Anschisgan von Kugelgslank
und Lankungsrohr messan

Zahnstangs mit Hilfe der Ritzelwalle bis zur Halfte des
pemessenen Abstandas zwischen dan beiden Anschls
gen zurdckdrahen,

Markierung anbringen
Bing Markiorung sl der Rizslwells gegeniber der
persits vornandanen: Markiarung am’ Lenkgetrinbis an-
O gen

ddd
Faltenbalge anbringen

Meue Kiemman anbringsn und Faltenbilge positionls
ren
Klamman befestigen.

Qa7
Lenkgetriebe von der Montageplatte entfarnen

Hinweis: Getrigbein Mittelposition bringen; die Falten-
Bilge links und rachts sind dann gleich lang, und die
Markiarungen stishen vinandsr gegenibor

o9
e



Grupps 64 Laakung
Lankgatriebs sinfuien

R. Lenkgetriebe einbauen

Hirweis: Fells das Lankostrizbie uiter dem Fahresug singobout wicd und keing Mittelpositionsmarkierung engebracht
worden ist, so mul dies noch nachtraglich erfolgen '

()

Faltenbalg lenkungsrohrseitig i6sen und nach
hinten schieben, Zahnstange lenkungsrohrsei-
tig maglichst weit nach sulan drehen.

Abstand X 2wischan den Ansdliagen von Kugslgalenk
und Lenkungarohr messan
Zahrstange mit Hilfe den Ritzelwelle bis zur Hilfte des

gamessanan Abstandes swischan beiden Anschisgen
furdehdrehen

Hinweis: Ja sine Morkisring an Lenkgehduse und
Ritzalwelle sinander gegeniibatisgatid anbringen
Faltenbaly pesitdonieren und mit neuam Spannhand
befestigan

A2
Lenkgstriebe ainbauan

Lenkrad in Garadoousiahnstallung bringan und Lenk-
sehlol einschdlten

Lankgetriabe mit drehendar Bewaguno ainsetzen
Ritzalwelle |n dig Lenkspindal drlicken

Darauf achten, da® bside Marklarundon  elnandar
geganubstiEgln.

Rechte: Stitze und Wearmeschutzbiseh positionisran
{meskanische Lankuna)

Betastigungsschrauben und Muttern montieran. An
ugsdrehimament 21 Nm

Hinweds: Zunbchst dig ritzalEeitigen Sahrauben und
Muttarn andietsn

Stutze zwischan Karossarie und Auscufi (RHD] ant-
femsan

Balda Gummitinge anbiringan (RHDY

Hintere Hillsrahmenmutter wieder mit 90 Nm anziehan
|RHO).




Gruppe 83 Lankung

Laikgetrabe pifibalen

A3
AusschlieBlich hydraulisch verstirkte Lenkung:

Leitungen am Lenkgahause anschlieffon
Schutzstopsel entfarmen und Lsitungen mantiaran
Anzugsdrebmoment 33 Nm

i

Spurstangenkugelzapfen am Achsschankel be-
festigen

Kransnmutter an beiden Sslten sufsatzan und mit' 56
Nmi' (5.5 mkp) anzishsn
Kronenmutter mil newem Splint sicharm

Hinweis: Falls dia Splinthohrungen meht miteinander
fuchten, kann die Mutter maximal 607 fester angezogen
werden [keinesfalls lockom)|

fs
Ritzelwellen-Klemmwverbindung befestigen

Kiemmigchraube efmsetzen und fesizienen
Armzugsdrehmoment 18 Nm,

n "
0"

Wirmeschutzblech am Lenkgehduse anbrin.
gen

Sehrauben ginsatzen und Wirmeschutzblech botast]-
qef,




Gruppe & Lenkung

Lenkgatriabe ginbalen

HF
Warmeschutzblech bei der Antriebswelle
montieran

Schrauben sinsetzan und fastziahen Anzugedrenmo
ment 11 N,

R&
Vorderrader anbringen

Racdschrauban einsstzan und mit 110 Nm anzinfan

Montagebocke unter den Wagenhoberstitzen sntfat-
i

Ra
Vorspur kontrollieren

Lenkrad In Geradesusfahrstallung bringan und Lank-
sohlof sinschalten

Fakrzaug mzhrmels sinfedem und &in Stilck hin- und
harrolien

Anschiiehand die Varspur misssan

Korraktar Wert: 0 — 2 mm

"1g
Vorspur elnstellan

Kontermuttern von den Spurstangén entfémen und die
Klernmean (1] von d=n Faltenbalgen abnohmen.
Vorspur durch Vardrahen dar Spurstangen auf 0 — 2 mm
ginstellan

Hinweis: Mach &jner Korrekiur der Vorspur darf der
Langanunterschied swigchen beiden Spurstangen (Mal
Al nicht mehr als 2 mm bstragen

Kontarmuttern und Klemman befestigen.
Anzugsdrehmoment 758 Nm

Hinweis: Auf kerrekte Montsge der Faltanbalge nohten
[night Verdrahen oder Recken)

E3



Griippe 64 Lankurg

Lenkgetriebe elnbbuen

Rii

AusschlieBlich hydraulisch unterstitzte
Lenlung:

Olbehiiitar der Lenkungspumpe flllen und Hydrauli-
kanlage entiGften,

Olbehaitst der Lenkungepumpe Tillsn

Lenkitid var litks ach rmachts drehen; hisrbel dan
Hytdraullikélbehdlmr nachivlien

motor -anlessen, Lenkrad vom [inken . zum rechian
Anschiag drehen und Olstand auf yargeschrisbanar
Haohe halten

Lenkead mehrmalz langsam und gielchmiiBig hin- unid
herbewegen. Probefshrt durshfilbren und Lankund auf
Funktion sowiy evtl. Nebengatauscha kontrallieran
Distand kontioHiersn und notigentalls auf kormlde Héhe
bringan; Motar abstellon

O ATF Typ A/A

Hinwels; Falls dss Q1 eing halle Farba aufwelist [milchar
tig), so athillt es zuviel Lufe. 16 didsem Fall st zu wartan,
bis das O seina norrmale Farbe angeramman i, bevor
mit-dam Eahrzaug gatahren wird




Gruppe 64 Lenkung
‘Druckstick urter dom Fahrzoug ainstallen

S. Druckstiick unter dem Fahrzeug einstallen

(ausschlieBlich mechanische Lenkung)
Sj}FﬂmW{k_mn{g 5088 und 5375

Vorberaitungsarbeitan:
— Lankschiol einschaltan
— Fahrzaug mehrals einfadern und sin Leines Stiick hin- und herroilen

51
Einstellen untar dem Fahrzeug

Kontermulter lockern,

VersghluBmutier lockarn und anschiiefand mit 20 Nm
urtor Marwendung wor Spazialwerkzsug 6375 wisder
anziahan

Spezislworkzeug 5098 aufsetzen und die Verschiufmut:
tar um 15° zurtckdrehen

Sicherungsmutter mit 35 Nm festziehian. Spedialwerk-
raug B37E verwsndan, um ein Mitdrehen der Vorsohlu-
Emutter zu varhiilen,

52
Einstellung kontrallisran

Lenkung &uf einer Probiefahrt auf Funktion kantrollisran

Bai unbefriedigendem Ergobnis ist der Einstellvorgang

|sighe Arbeu 57 2u wisderholen, wobie: jadoch dis

Verschlufmuttar um 20° (statt 157 zuriickzudrehan ist.

Erriaut eins Probefahrt durghiiibren

Ist tes Ergetitis wisdaruml unbefrisdigend, so it das
‘ kompiatts Lankastriebe auszotalschsn.

e e
=

L




Gruppe 64 Lankung

Lenkungspunipa gusbauan

T. Lenkungspumpe ausbauen
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Servo-Lankung mit Kihirohr Servo-Lenkung aohne Kithirohr

Hinwaeis; Oas Kahirohr (st am Kondensator bzw, mit zwa) Bigein en der Karossona befostig
Lankungspumpe ausbauen; Ausfuhrung ohne Klimaanlage (Montage im Untartail).

Matarhaube ffpan und in Werkstattstsllung Verrisgsin.
Massalaiting von dar Batterie abklermrimen.

ran

verstopssin
Pumpanansihlisss varstopsaln

T

Leitungen von der Lenkungspumpe abmontie-

Motorschuteblech emifemen und ein Auffanpgefak
aufetellen Zuflhrlgitung an dar Lenkungsplmpe ab-
miantiersn und hsrauslabfendss Hydraulikol auffengan
Haochdruckleriung von der Pamps abtwnonbisesn  and




Cruppe 64 Lankung
Lankungspurnpe susbibien

2

Antriebskeilrieman von Lichtmaschine, Was-
sarpumpe und Lankungspumpe antfernen

Stellmutter und Befastigungssehrauban an der Licht
mazchine lockarn.
Antriebsks|ldamen alinehmen,

T
Lenkungspumpe ausbauan

Die 3 verderet Befestigungsschiatiben (1] der Var-
derstiten: durch die: Lbeher Kellrlemanscheiban
hindurch herausdrahen,

Sachekantschraubon {2) der hintaran Stinzen am Mator:
binek locksm

Beide Hefestigungsschrauben (3] Rersusdreber und
Lenkbnigspumpe herausnohman

Lenkungspumpe ausbauen: Ausfihrung mit Klimaanlage

Motorhaube 6ffhen und In Werkstatstallung verrisgein
Massalsitung von'der Batterie sbklsminen

T
Leitungen van der Lenkungspumpe l6san

Auffangaefal aufstellen, Zufulisitung van dér Pumpa
losan und herauslaufendss Hydrauliksl auffangen.
Haohisohraube hersusdrahan und Hochdruckschiauch
varstopsaln,

&7




Gruppe: 68 Lenking

Lenkingspurmnes austauds

i

Antriebskeilriemen von Wassar- und
Lankungspumpe antfarnen

Schuizkappe entfernan v
Stallmuttor -abschrauben wmd Scharmfarschraube fok-

kairri

Antrinoskelitiemnn abnehmon

Lankungspumpe ausbauven

Seha*ninmchfﬁube heralsdrehen
Lankungspumpe mit Stinzan harausnehmen

7

Hydraulikolbenhalter der Lenkungspumpe Bus-
bauen

Meatarhaube gffnen

Befastigung losen und Auffanpgefal aufsielien
Klamimen enifernaf, heide Leltingen abnehmen und
airsstrommndes O auffangon.

Schiauche sbdichten

'II'R L]

_ Hydrauiikalbehalter der Lenkungspumpe ein-
| bauan

Abdichiung von den Schilchean entfernen,
[ Schilducha am Behaligr snschlie@ar und mit nouen
| Spannbandern befaatigen.

Behalter positioniaren und befestigen

79

Hydraulikdlbeghalter fullen

Bohiifter bis zur Mac-Marklarung mit Hydraulikésl ATF
Tym ASA; fillon. Leckagekantrolle durehfdhren.
Lankung-aut Funktion kontrollieran




Gruppe 64 Lankung

Ltonkungspumpe-Gberfofan

U. Lenkungspumpe iiberholen
Spezialwerkzeug 5006, 5259
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Hinwels: Bei verschmutztem Hydraullka! muB die Lenkunaspumpe visllstandig zarlagt und gerainigt warden

(=1l

a7

Keilriemanscheibe von der Lenkungspumpe
entfernen

Statzen vin der Funips gntfarmen (sofem varhanden),
Schroube (TN 8558400 in 'din Walle sinsclirmuben.
Hoha Kailriemanschaibe:

Abziahvomrichtung - 11698073 in die Nut der Kailris.
manstheiba ainsgtzan,

Hinwaeis: Falls erftrderlich, den FUR dar Abzizhvor-
richtung sbschleifan, um besssran Elingriff 20 aczlslap,
Flache Keilriemenscheibe:
Universal-Abzishvorrichiung in die Bohrungan der Kall-
temmnsthaibe emestzan

Kellhemenschalbe von der Welle abzishen unid dis
Schraubé herausnehrien

g9

o
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Gruppe 84 Lankung

Lenkynpsouinme abarholan

80

VT =2

[,

Ragelventil aus dem Pumpengehause entfer-
nen

Lenkungspumpe in einen Schraubstock einspannen und
den Armschlufl harausdrehean

Regelventil mit Feder entfertan.

O-Ring abrehman

us

Antriebswelle mit Kugellager aus dem Pum-
pengehause entfernan

Sicherungsaring welnehmsn.
Artriabewsle mit Kugalleger sus dam Pumpangehouse
harauazichen

Hinwels: Hiertiol st notigonfalls die Schraube (TN
9558400-0) zu verwendan

L
Antriebswellendichtring entfernen
Aedialdichtring mit einam Schreubenziahar entfermun
Zur Beschiung: Pumpengsahalise nicht beschadigen!

L
Lagergehause-Dichtring entfernen

Lager: und Pumpengehiusa jn bezug auf Ihro gegensa-
tige Lago markiefen;

Sicherungsning mit alnem in die Pumpengehauseboh-
rung eingefulinen Dom aos dem Sz dricken und mit
aginam Schralbsnzisher Farausnehmean.

ug
Lagergehiusa antfernen

Lagergehilise mit eipam Durchsehidger van 8 mm @
haroustiralben.
O-Ring aus dem Pumpengahiuss entiarmean

n 1
0




Grugpe 84 Lenkung

Lenkungspurmne uharfiolen

7
Laufer mit Fligaln entfernen
Fumpenring hergusnehmen,
Baide Paksatifta entferien,
Laufer mit Flioein herausnehmin)
ua

Regelplatte aus dem Pumpengshause antfer-
nen

Regelplatte und Fadar herausnabmen
O-Ring van der Regulplatte entfarman
PaB=tift aus dem Pumpoengahiuse herausnehmen

Lg
O-Ring aus dem Pumpengehause entfernen

AusschlieRlich bei Beschadigung: O-Righalter sus
dem Pumpengehause entfernan

O-Ringhaltor mit einem Durchschldger von 20 mrm 0
hersustreiten baw, -dricken

uro
Kugellager von dar Antriebswella entfarnen

Lager von der Antrisbswaolle pressen
Kugellager-innarring shstitzen

Ty



Gruppe B4 Lenkung

Lenkungspumpe Gbefholon

Lk 4L

= ST

Ui
Ricklaufieitung entfernen (wegen Leckage)

Rugldauflsitung m einen Schraubstock sinspaniten und
rusammenidricken.

Fumpengehausa mit ener Wassarpumpenzanga von
thor Aleklaufisitung ebdreban

iz
Teilg reinigen und kontrollieren
Beschidiglte oder varschilissans Talle ameuam
Maue Tails vor dar Montage stets dlan,

Hinwels: O-Ringe und [Redial)Dichtrings sind stats 2
SR,

U3
Neue Rickliaufleitung montieren

Pumpengshaussbonrung  rainigen, Sicherungsmittal
1181067-3.0uf die noue RAucklaufteitung auftragen wund
diase bis zum Anschlag in des Gahfuss drockan,

e
Kugellager an der Antrisbswelle montieren

Kugallsgar-lnnenting abstizen
Artrintawealle bis zum Ansching i dag Kugellages
prussen




Gruppe 52 Lenkung

Lankangspumpe gherholen

urs
O-Ringhalter im Pumpengehsuse montieren,

O-Ring [sofern vorhanden) aus dem Halter entfamean
O-Ringhalter mit sinam Durchschldger von 20 mm O bis
gum Ansching v das: Pumpenashiusa drllckan

Darauf achten, daf dar O-Ringhalter nicht beschidigt
wirdd

O-Ring im Pumpangehiusa montieren

Litg
Regelplatte im Pumpengehduse montieren

Pa@stitt in das Pumpanpehiuss ainsetzen,

MNedan ©-Ringan der Regelplatta montieran

fader und Argelplatts in das Pumpengehause einsat
IEn

Hinwwis: Regelpiatio in korrelitsr’ Pusition (iBer dan
Palistit bringan,

(B
Laufar mit Flugsln montisren

Beidis Palstifte sinsatran,

Pumpenting mit deh Markisrurgen (2 Kémermarken)
nach oben anoringnr.

Leufer mit Flipein in Einbaulegs bringen.

Hinwaeis: Die Lauferverzahnung mul zur Rigmenscha
benseile @igan

Ure
Lagergehause maontieren

Nauen O-Fing im Pumpengehause maontiaren:
Lagurgehiuse so in das Pumpengehause dricken, dai
diz Markigrungen sinander gegenibarliegan
Sichsrungsting mentieran

=



Griippa 64 Lenking
Lankunhgspmpe dbariicien

L11a
Antriebswallendichtring montieran
Valvo-Fett [TN 1181001) aut die Lippe des Radialdich

tringes auftragan, -
Radigldichitiing it goolgnotdm  Schilissalstisite ]
IMOMLErEn;
I
|
ua0

Arntriebswaelle mit Kugellager montieren

Antrighswelin indie Loufanvessahnang amsatzan
Antnebswella mit Lager bis aum Anschlag dricken
Sichenungaring montigran

21
Regelventil im Pumpsengehduse montieren

Fadar und Regalvantll In Elnbaulage bringen

Neéupri O4Ring am Anschlu® montieren und dissen
airgehruban.

Anzugsdrehmoment 78 Nm:

=z W

Himwaeis: Riemanscheibe ripmals 20 wailt aufl die Walls
prassen; Rierdurch konnen Boutalle in dar Pumpe
beschadigt warden -

Lenkungspumpenriemenschaibe anbringen

Walla dlan und Rigmenschzibie positionisren,
Distanzhuchss 5096 ouf die Riemenscheibe aufesizen
und Schraube (TN BE5540-0) sinsetzen
Riamanscheibe so weit auf die Welle pressen [ggf
Distanzscheiban venwanden), bis-der Abstand gemas
Abbiltung arraicht st

A Ausfuhrung ohne Klimaanlage

B: Austiihrung mit Klimaaniage

Sechekentschroube und Distanzbuchse mit Schgiben
antiarnen.




Gruppe 62 Lenkung

{anmkuhgspumpe ainbaten

V3

Antriebskeilriemen von Lichtmaschine, Was-
ser- und Lenkungspumpe montieren und ein-
stellen

Nuter reitigen und Kellriemen gerade aullagan
Kallrlemanspannang mil Sperialwarkzedg 115966048
ha) B messan

Kalltlemean mit dar Sellmurter der Lichtmaschine bis
zum Erraichen des Korrakten Wartes spannan
Gebrauchter Keilrjeman 50 kg (500'N)

MNeusr Ksilriemean 70 kg (700 N)
Lichtrnaschinenbefestigunigsschradban aneiehan

Hinwels: Bei neuam Kallnamen mu& nach 10,000 km
emeut dig Kellfemenspanmung kontrolller werten

Y
Lankungspumpenleitungen montieran

Hochdruckliettung snbringan und festziehan;
Anzugsdrehmomant 26 Mim

Hinweis: Der Dightring st jadesmal 2u emeuamn.
Zufuhrlaltung positioniaren Und mit newem Spannbiand
B=fastigen.

]

Olbehaltar der Lenkungspumpe fillen und Hy-
draulikanlage entliften.

Ulbekdltar dar Lenkingspumps flllen

Lankrad von links nach rechis desher) hiorbei den
Hydreulikglbehsitar nachfllian

Motor anlessan,  kenkrad vom linkan zurn rechtan
Anschlag drehen und Qlstand auf vorgeschrinbensr
Hahe halten.

Lankrad mahrals langsam und glelchmatig hin: und
horbawegen, Probalahrt durghtihren und Lankung auf
Funktion sowie avil. Nabengeriuscha kontrolliaren,
Olstand kentretlieren und notigenfalls aut korrekie Hohe
bringen; Motor abstallen

Cll= ATF Typ AlA

Hinwals: Folls des Ol eina hellis Farba aufweist [milchar
tig], soanthalt es zivial Luft Indissom Fallist zu warten,
bis des Of seine normmale Farbe angenommen hat, bevor
mit dem Fahrzeug gefahren wird:




ﬁ_i

Grupge B4 Lankung

Lenkungsgumpe ginbayean

Ausfuhrung mit Klimaanlage

Ve
Lenkungspumpe montieran

Purimipet miit StGtzen in Elntauledge bringsh uid Schartber-
schraubs halidest montiara,
Stellmutter monheran.

V7

Lichtmaschinenkeilriemen auf Spannung und
Zustand kontrollieren.

Kailrjemenspannung mit: Spezislwerkzaug 115496608
beiA messen upd armedt ainstellen, falls dar gemaessone
Wert umer 15 kg (150 N lisgt

Kalliemenspannung (neu) 35 kg (350 N}
KellHemenspannung [gelkraught) 225Ky [2Z55N)

-

Antrisbskeilrdemen in folgendan Fallen austau-
schen:

— Nuten Im Ripmen verschoban, gebrochen  odsr
viersohlisgsn :

— Gummi-Arifaufungan in den KaflrEmannuten

— Textilkarkasss in der Nuten sichibar

— Riemen Olig oder fettig

Ve

Antriebskeilriemen von Lichtmaschine, Was-
sar- und Lenkungspumpe montieren und ein-
stellen

Muten refnigen und Kajiriemen gerade suflegen

Keilriemenspannung mit Spezialwerkzsug 1159660-8

bel B messen

Kallriernan mit dar Stellmutgr ded Lchtmiasching bis
zum Erraichen das kirrskten Wertes spannan
Gabreuchter Koilrimmen B0 kg (500 N)

Meger Kellneman 70 kg [700 M)

Scharnigrschraube angichan; Anzugsdrahmoment 40
M

Stellsehrilibe dirch dis Ofnung in der Riermenschelbs
mit 21 Nm, anzishen Rigmenzchaibe f2lls arforderlich
vardizhesn.

Hinweis: Bai npuem Bailneman mul pach 10000 km
arneut die Kellnemeanspannung kontralligrt werden

67



Gruppe B4 Lenkung

Lenkungspumpes iriauan

Ba

vig
Lenkungspumpenleitungen montie ren

Haghdrugklaltung pegitionlaran; Hohlschralube einsst
fon und festzighen, Anzugsdrebmomant 35 Nin

Hinwais: Der Dichinng ist jedesmal zu srmeusarn,
Zutuhrlaitung positionisren und mit neuem Spannband
befestigen

Vi1

Olbehalter der Lenkungspumpe fullen und Hy-
draulikanlage antliiften,

Olbehaiter der Lankungspumpe fillen.

Lankred von links nach rechits drehen: hisrbel don
Hydraulikiiibehalter rachflllen,

Motor anlassan, Lenkrad vom linkan zim redhisn
Anschlag drahien und Oistand auf vorgeschrisbeniar
Hahe haltan,

Lankrad mehrmaels langsam und gleichmasia hin- und
herbawegan, Probeiahrt durchfuhren uhd Lenkung auf
Funktion sowije evil, Nebengerausche kontrallieren
Oistand korrollizren und ndtigentalis auf korrakte Hiha
bringon: Motor abstellan

L ATE Tvp AYA

Hinweis: Falls das O} eine helle Farbe aufweaist fmilchar
tig}. 50 enthalt as suviel Luft. In diesem Fall Ist 20 warten,
tns das Ol seine normale Farbe angenommen hat. bevar
inlt dem Fahrzelg gfahrén wird




Gruppe 64 Lenlung
Stéringasuihe i dern hydraalisch antecstaiaton Lenkung

*  W. Stérungssuche in der hydraulisch unterstiitzten Lenkung
Spezinlieriesug: 5175, 5178 5318 wid 5055

Hinweis. _

Vor der Druckprifung sind folgende Arbsiten durchaufuhren: o

w. Olstand Und -Beschaffanheit kontrollieren; evtl, Hydrauliki! nachfilian)wechssin und Anlnge entiGiten, siehs Arbait
V5. '

o Kellrsmenspandung und -rustand Kontrollissgn, sieha Arbajt V3 und g

& Hefastigung der Lenkungspumpe kontrollieran,

Wi
Prifmanometer anschlieRen

Hochdruckschiauet von der Lankungspumpa sbschrau-
ban und auslautfendes Ol auffangean

Hinwais: Falls der Behalter sm Kihlarblech mantiert jst
mul-er sbgebaut unt zur Spite gelegt werden

Spezinlwerkzsug §175 anl der Lankunijgpuitipa rmontis-
ren; vorhandena Hollechraube bew. din Hohlschraubi
von Speziolworkzoug 8319 verwendan,

w2

Lenkungspumpe unter dem Motor (chne Hohl-
sc_hrauhu}: Sperzialwerkzeug 5319 am Hoch-
druckschlaueh anbringan,

Lenkungspumpe ilber dem Motar (mit Hohlschrau-
be): Spezialwerkzeug 5178 am Hochdrucksehlauch
montiaren.

Wi
Speazialwerkzeug 5065 anschlieBen.

Hinwais: Auf dis Durchistrémungsrichtuna das Hy-
draulikaiz im Profmanomater achten,
Prifmanometer-Ahsperrhehn 6ffnan (der Absperrhahn
verlsufi perallal zu den Leltungen)

Hydraulikal bis zur MAX-Markisrung nachfilisn

4
Motor anlassan
Behbitrar notigenfalls wieder handfest anbringan
Anlags entlliftan, sishe Arbet V3

s

Hydraulikol und Lenkungspumpe auf Betriab-
stemperatur bringan

Hinwels:

Eine karrekte Druckprifung (st nur moglich, wann das
Hydraullkél 2ine Betriebetempearatr von ca, 80 =0
errpight lhatl

. 6%



Gruppe 64 Lankuny

Starungssuche in der hydraufiseh unterstiiztien Lankung

Durghfuhrung der Prufung

Hinweis: Lankungsanlage nach AnschileRen des Prid-
manomelsrs atéty entliiftan, sishe Arbelt VB

Niederdruckpriifung
Drutk beim Prifmanomoter:

8. UNTER 1000 kpa [10 kpy/emd], siobe Arbait V4,
b UBER 1000 kpa (10 kofemd), sishe Arboir WA,

Hinwals: Druckprifung mindestans awsimal durchtuh

ren; hierzu den Motor shstellen und emeut 2nlassen. Der
Drugk muol =tabil ssin: Driclschwankungen sind un-
zUlEssin. '

Wwe
Hochdruckschlauch kontrollieren

Hochdrucksehlauah  suf Verstopfung  wnd  Leckage
kantreliizmn; reinigen und evil suswethsaln.
Kantralle wiederholan, sighe Srbait 104,

e
Hochdruckprifung

Als=pa rﬂ'rl:l fir am Prifmanometer 3 Saekundan schlinBan,
Druck ablesen und notieren, Prifung noch awemal
wiadsthalén,

Hinwals: Der Absparrbishn dasf nickit |@nger ais §

Sekunden peschlossan-sem, dadieszur Besshadigung

der Lenlamgapumpe fahr

3, Druek = MNormwart, Drsckabwalchung innerhalb 3.5

Bar, Anlage in Ordnung.

Druckpritfung beendat

Hochidtucksehlsudh an dar Lenkungspumpe maontia-

ren und Pumpe entluften, siahs Arbsiten V4 und VE

Druck hoher als Mormwert, Druckabweichung nicht

mnerhalb 3.6 bar, siahp Arbait W10

& Pruck niednger sl Nogmweart. Bruckabweichung
innerhalty 3.5 bar, siehe Afbait Wi

&)

Hinwais: Dar Marmwert der Hochdrickordfung betragr
8 bar




Gruppe 64 Lenkung

Stérungssuche In dor Rydraulisel unterstitzien Lankung

wio
Regelventil kontrollieren, reinigen

Regelventll ausbauen, reinigen, avtl. Baschidigungsn
mit Sehmirgallsinen oder feinem Schairgalpanior (600)
entfaman, stehe Arbait L2

Zustand des Hydraulikols kantrollieren,

a. Ol sauber Druckprifung wiederholen, siche ab
Arbeit W

b Ol verschmutzt: Pumps sstiegen sishs Arbaiten U1
hig [J23,
Kontrolle winderholen, sicho-ob Arbeir W

Hinweis: Falls das Filter des Regalvamils varsshmutst
ist, Ist in jedem Fal| die Lenkungspumps 2u reinigen,
Druckprifung wisderholen, siatieab Arbait WA

wii1
Ragalventil auswechseln

Beim Auswechsaln des Regelventils:

Druckldithig ven def Lenkimgspumpe abmontigren,
siahe Arbait W bave, 74,

Regelventil susbausn. siehe Arbsit U2 nouas: Regel-
vantil einhauan, sishe Arbeit LU21, Druckieitung wiader
anschilaien, sighe Arbeit Ve und Hydraullksl nachfallen,
sighe Arbait V5

Fritfung wiedarholen, slehe ab Arbeit W4

Hinweis: Falls die gemessanan Werte nach Wisdse-
hatung dar Prufung nicht mit den Normiwerien dberair-
stimmen, so 5t mit Arbeit W2 forzufahran

wi2

Lenkungspumpe reparieren, austauschen

Vertailerplotts, Laufer mit Flugelrad und Lagargshiuss
kontrolberen und repatsren. ewtl Lenkungspumos
arneuem; siehe Arbaiten U1 bis L23 _
Druckprifung wisdsrholan, siehe-als Arbeit WL

7
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Gruppe B2 Lenkung
Aufspllren von Leckage an der Lenkungspumpe

X. Aufspiiren von Leckage an der Lenkungspumpe

X1
Radialdichtring der Antriebswalle auswechssin

=y % Lenkungspumpe aushauen, siche Arbeiten TI-TE.

51! : Radialdichtring vop der Antriebswella entfarnan, sishe
(BN ' Arbeit U7-U4,

"{; e, Lauffliche der Antrisbswelle aut Beschadigungan und
Einlaufspuran untersuchen

Radialdichtring der Antrisbswelle sinbauen, siehs Ar-
beit L78.L/22

Lankungspumoe ainbauwan, siehe Arbeit VI-VIL

X2

Leitungsanschllisse an Pumpe und Lenkung
befestigen

Y Bamtliche Leltungsanschidsse gut festdrehen

[ g i Hydradlikalbahdker flllen und sntidfen, siohs Arbeit
b |

e VE

X3
0-Ring am Regelvantil auswechseln

Heagelvent| ausbauen, sishs Arbeit L2

Regelventll reinigen,; sighe Arbet U2

Regalventll elnbaunn, siehe Arbeit T21,
Hydraullkdlbehaltar fillon und entliiften, sigbo Arbait
)

12




Gruppe 64 Lankung

Aufspuran van Leckage an der Lepkungspumpe

Xd
O-Ring des Lagergaehauses ausweachseln
Lenkungspumpe ausbauen, sishe Arbeit TI-TE
O-Ring auswechseln, sighs Arbeil U7-L9
Legorgahiuse alnbauan, siehe Arbait WI8-UZ3
Lenkungspumpe ainbaugn, sleha Arbeit VIWTT

X5

Abdichtung beim Lagergehause am Pumpen-
gehause auswechseln

Lankungspumpe sustauschan, sieho &rhaiten f'f- THund
Vr-vil

X
Kugeldichtung leckt

Falle hier Leckage aufiritt, Ist die Lenkungspumpe
aumzutauschén, siehe Arbsiten TH-T6 und W1-U1

A7

Rucklaufleitung im Pumpengehause auswech-
seln

Lenkungspumpe ausbauen, siehe Arbeit T1-TH,
Rutklautisitung Im Pumpengehause adbwechsain, siehe
Arbitan UIT und U13

Lenkungspumpe ainbauen, sishes Arbeit VI-VTT

. — . ——



Gruppe 64 Leniung -
Spurstangankugelzaofen und/odar Faltenbaly auswechsein

Y. Spurstangenkugelzapfen und/oder Faltenbalg auswechseln

Suexiainvarkesug: 2294 -

Hinwaeis: Zum Auswechseln dar Spurstangs ist dar Atsbau des Lenkgetrinbes erforderlich {siaha Uberfolung des
Lenkgetrinbus, Arboiten 81-820 baw, 81-041

¥
Rader in Geradeausfahrtstellung bringen und ’ .
Lenkschiofd einschalten

Rad abbauen

.

Y2
Spurstangenkugelzapfen ausbauen

Kantermuttar |1) [oolern,

Solint und Kroneamutler vom Spurstangankigelzapien
antfarnen und diesen mit Prefwerkzaug 2294 [Gean.
Spurstangankegalzapten von der Spurstange abschrau-
bEn

e
o9

i

Faltenbalg entfernan

Position der Kontermuttar bestimmen und dicse ah-
schrauben

Belde Schellen entfernen wnd Faltenbalg won daor
Spurstange gtreifan.

Hinweis: Warmesohutzbleoh, folls: arforderlich, way
nabmean




Gruppe 84 Lankung

Spurstangenkugelanfen und oder Faltenbaly ouswechisain

yid
Faltenbalg anbringen

Faltenbalg auf Risse untarstchan und falls arfordedioh
arrelscn

Kugelgeledic mit Volvo-Fatt (TN 1181001} alfraiben.
faltenbaly uber die Spurstanige bringen und lankgettie
bessitlg mit sinem neuen Sparmband befestigen.
Klemme suf der Saite des Spurstangenkugstzantens
anbringen

Konmarimutter an der Spurstange in dar baim Aushay
rarkiattal Pasition wigder montiaren

Ye

Spurstangenkugelzapfen an der Spurstange
befestigen

Komtermutier ynd Spurstangenkugelzapfen suf die
Spurstange sufschrauben; Kontermitter handfest an-
drehen

Hinwais: Der Langenunterschied zwischen beldan
Spurstangan (A) darf nickt maehit als 2 mm batragen

Y6

Spurstangenkugelzapfen am  Achsschenks!
mantieran

Kronsnmutier aufsetzen und mit' 585 Nm ansishen. Fum
Ausrichten der Splintboabriingen kann die Kronanmutter
maximal 07 fester angozogen werden (keinesfalls
lockern!).

Krmnenmutlar mit neuem Solint sicharn

¥7
Vorspur kontrollieran

Siehe Arbeit Ad

Kontermutter festziehean

Varspur, falls arforderlich, emeut einstellsn
Karterinutten ad den Spurstangen lockem und die
Klemmat vor den Faltenbdloen obinghmen

Vorspur durch Verdrshan der Spurstangen sinstellan
(0 — Z:mm],

Hinwais: Nach siper Varspur-Korrektur darf der Lan
genunterschied zwischen beldan Spurstangern (Malk A)
hiht mehr als 2 inm batragen

Kantermuttarn anzishen und Kismimien befestigan
Anzugsdrehmomeant 765 Nm

Hinwais: Auf korrekte Montage dar Fallenbilge achien
[riGht Verdrehon oder Reckan)

75



Grupipe 65 Hinterradaufhidinglng

Fihrurgshabel auswechsein

Gruppe 65 Hinterradaufhangung

76

Z. Fihrungshebel auswechseln

Zi
Fihrungshebel ausbauen

Sochskantmutter (1) vom Fuhrungshebsl (2] an dar
Hintaraghae entfernan,

Sechskamschraube (3} vom Fihrungshibel an der
Karoszere antfernen

Hinwels: Hinterhchse, falls erfordarlich, anheben. Uim
danAusbey des Flhrungshebeizantlang der Spiraifadar
zit armaglichen

ABS-Augflhrung: Verdrantung vam Fuhrumgshsbe!
Iésen und Klemmen abnehmen

22
Fidhrungsheabel sinbauen

Himweis: Fallssich In def rechiten Filhrungshebelstiitze
an dor Karosserie ain Langloch bofindet, st bel dor
Montege des linken Flihrunoshebels | die Bafest
gungsmuttar des.raghten Fehrungshebels s lookem

Fihrungshebal positinniaren

Fihrungshebel mit drebender Bawepung Gber die
Hintarachsbafgstigung hinwea anbringan
Fiihiringshabel v gar. Karossstiestitze anbhnger.
Fehrzmug mehrmals sinfadarn und Betestigungsmultern
fastzishan, Anzugsdrenmoment 0/ Nm

Montage des linken Fihrungshabels:
Befostigungsmutiar des schizn Fibrungsh=bels wis-
der fastzighan [Flhrungshebslstirs mit Langloch)
Anzugadrahmoment 40 Nrn.

ABS-Ausfuhrung: Klomman montigran und Vardrah-
wing wieder am Fahrungshebal anbringen
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Gruppe 65 Hintsrradaufhangling

Fanhardstange und/oder Buehsen auswechseln

XX. Panhardstange und/oder Buchsen auswechseln
Spopinlwarkrang: 2413 2852 und 8310

A1
Panhardstange ausbauen

Darauf achten, daf die Bremsiaitungan nicht verbogen
oder beschEdigt werdan

Befestigung (1) der Panhardstangs an der Karosserie
lisah,
Befestifjungssohraube | 2) sn der Hintsrachse sitlferian;
Volvo 480 — LHD bis Fahrgestall-Nr. 620140;

— RHD bis Fahrgestall-Nr. 522848;
Hefestigung zum Bremsdnick-Rediziarvent! losen

X2
Panhardstangenbuchsen arneuern

Buchsa mit' Spezinlwerleaug 5310 und Hilss 2852
Nermusprasssn.
MNeus Buchsa mit Spanalwerkzsug 2862 und 2413
hineinpressan

Hinwais: Bis Wisderverwendung einer damontisrtan
Buchse ist nicht zulBssig

anz
Panhardstangs montieren

Fanhardstange in die Karossariestitos einsetzen
Schraube von dar Vordarseite her einsstzen,

Penherdstange an der Hinterachss positioniersn und dig
Schrauba von dar Vorderseite her einsetzen,
Schrauban wig falgl anzishan:
— Karosserisstitze 75 Nm
— Hintarachs= 100 Nm = _
Volvo 480 — LHO bis Fahrgestell-Nr. 520140;

— RHD bis Fahrestell-Nr. 522848
Befestigung 2um Bremsdruck-Aedyzierventil montie-
e




Gruppe 65 Hinterradaufhinalnig 4
Tragarm und/oder Buchsen abswechsaln

X4
Volvo 480, Breamsdruck-Reduzierventil:
— LHD bis Fahrgestell-Nr, 520140
— AHD biz Fahraestsll-Nr. 522838 =
Des Einsteligewicht ist var dat Hinteraghalast (bal vollem Kratstoffnehiiar) abhangig :
Das Einsteligawiaht st nach dem folganden Schama zu bestimmen:
Ausfithrung Hinterachslast| k) Einstellgewicht [ka)
(veiller Keaftstoffbehiltes)
B1BE 378 1.8
B 18 E mit Anhangerkuppiung 362 2.4
B 1B ES 282 21
B .18 ES mit Anhéngarkupplung 357 26
1]

Bramsdruck-Reduzierventil einstellen

Bremspadal mit mindestens 50 kg herunterdriakan;
Hiardurch betrdgt der Druck in dar Bremseniage 40 bar
adar mehr

Brarnspedal festlegan.

Bafestigungsschreube (1) vom Stellhabel [2) lockern
Eine Fedarwaage sm Stellhabel anbringan.

Mit dor Faderwaage mit dem nach dem akigen Schema
bestimmmen Gewicht am Stelihebal ziehen unid glelch.
zoitly die Befestigungssehraube festelshan

YY. Tragarm und/oder Buchsen auswechseln
Speziaiwarkzeug: 2413, 2852 urd 5310

¥¥i
Tragarm ausbhauen

Handbremeazugstutee baim Tragarm entfemean
Sechakantschraube (1) vom StoBdampfer entfernan
Sechskanisehralbe (2)vom Tragoerm an dsr Hinterachse
gritferman.

Sechskontschraubs (3] an der Karossaresiuize ant
farnen und Tragarm harausnanmaen;




Grippe B85 Hinterradauthiingung

Tragarm und/odsr Buchssn suswachsoln

Yz
Tragarmbuchsen emeuern

Bushse mit Spezislwearkzeug 5310 uned Hillse 2852
hEFL'ILlE!:IFEEEEI.‘I
Neue Buchsa mil Spszialwerkzaug 2862 und 2413
hinenpressan.

Hinwais: Dir Wiedervenwendung ainer demontiarian
Buthse lst night slassip,

¥Y¥3
Tragarm montiaren

Sohrauhen sparsam oinfeiien

Tragarm an der Vorderseite pesitioniaren, Schraube
glnfihran Wind Muttsr aufsstzan

Tragarm  Ober die Hinterschsbefostigung  bringan,
Schraube gingetren und Mutter aufsetzen
BtoBdampfar in bezug suf die Bohring positionisren,
Sehraubie emsatzen und Muttar aufsetzen

Yy4
Tragarm befestigen

Fahrealy mehmmals einfedan

Tregarmachrauben festziehen. Anzugsdrahmomant 40
M

Stnfdampterschroube festzishen, Arrugsdrebmormant
92 Nm

¥¥5
Hinterachse positionieran

Hinweis: Nur bai vorbandensm Langloch in der rechtan
Fuhrungehebelsiulze

Befestinungsmutier des rechian Fihrunpshebels an der
Flhrungshsbelstitze lockarn (waden der karraklen Lage
der Hintaraohss).

Bafestigungsmunter, wisder anzishen Anrugsdrehmo.
ment 40 Nm,

L



Grupps b Hinteradauthingung -
Hintargehse austabschan

ZZ. Hinterachse austauschen

2z
Tragarm- und Stofidampferbefestigung l6sen

Befestigungschrauben van Tragarm und Stoldampler
flirks und rechts lockearn

9
® q

22

Stabilisatorstange (sofern vaorhanden) von der
Hinterachse antfernen

Bofestiolingsschrauban mit Kigmmbdgeakn van dar Hin-
iarachse antfernan

T

LA




Gruppa 65 Hinterradaufhéngung

Hirmterachse austatachen

73
Panhardstange von der Hinterachse abbauan

Bafestigungsschraube an der Hintarschse Hermusdrs:
han und Panbardstange sn der Karssseris aufidngen,

£
Hinterrdader abbauen

Mantagebouke unter dan Wagenheberstitzen sufstal-
lar,

Balde Hinterrader zbliauen

Handbremssallzug vom Tregarm [bsen; hlerzu den Stift
durchirbcksn und dig Stils herausnshmaen,

Ausfihrung mit Scheibenbremsen:

Bremssattel ausbauen
Befestiglngsschradban harausdreien.

Hinweis; Bremssans! keinasfalls am Bremsschisuch
hangan lassen

276
Nabe mit Bramsscheibe entfernen

Mabendacks! und Sicherungsmuttar mit Schejbe ant.
fernen
Nabig mit Bramsschelbe vim Achszapfon abnehmen

ABS-Ausfilhrung: Radssnsor abmontioren, in des Ga-
hé&usa drehan und herausnehmaen,

81



Grupps 65 Hinteradyuffidngung -
Hinterachse austausehsn

Ausfithrung mit Trommaealbremsen:

Bramstrommal entfernen

Befestigungsschreube hamusdrehen
Bramstrommel Hurch lzighte Prallsehiage lasen und
abnehman

Hisweis: Wann sloh dia Bramammime] nlolit 1G5
Handbremetebel so hoch wie maglich anzighan, 26 def
der schwarzo Stift (1) en der Richkssite dar Ankarplotte:
ainpedruckt werdan kann, woeduroh diea waille Buchse
(2) Tra) wored und zusammen mit dem-schwarzan Stily
karausgenommen werden kann  [Handbtramssallzig
natigenfalls straffer einstillien)

Hendbremss wigdar freigeben, dia Bramatromimeal mig
#ich jetet losen.

Handbremsheabsl notigenfatis mit emem’ duroh dis '
HBohrung der Ankerplatta hindurchgastacktan Sohrau
benzinhen nogh mehr nesch inoon biagen. Die Bream:
strommel [8ft sich jetzt emtfarnen

ZZ8

Hinterradnabe ausbauen

Nebandeckel enptfemen
Sicherungsmutter nabst Schelbe snfornen und Nabe
abtiehmen

278

Achszapfan entfernen

Olg vier Befestigungsschrauben herausdraben und
Achszapfen mit Staubschutzblech/Bramssnkerplatte
vein der Himerachse alinshimen

Ausfithrung mit Trommelbremsen: Achszapfen aus
dor Bramsankdrplatto nehman und so outhangen, daf
dar Bremsschiauoh nigit gespannt ist:

2210
Fiuhrungshebel entfernen

Befsstigungsmutizm antferieh und dis Fihrungshabel
voh der Hinteraches abrehmah

Ausfuhrung mit Scheitbenbremsan: Handbremsheba!
dhar die Achss logan

2211
Stolidampferbefestigung losaen

Hintmrathse abstitzen

Stoflddmplorbefestinpung an belden Ssiten aus dem
Tragarm entfarnan

Fahrzauy hochbocken, so dalk dia Schraubanfadam lose
nwischen Karosserie und Hinterachsa llogen

a2




Cruppe 85 Hinterradauftwingiing

Hiterachse ausiazschen

2212
Hinterachse ausbauen

Befestigungschrauben der Tragarmne 80 der Hinterachse
Frerousdreiion

Aches van den Tragarmen treanin und koifiplet! mil
Fadern nach hinten sus dem Fabrzewg nokmasn,

2213
Alte Austihrung

Schraubentedermit Gummipuffer von der Hinterach-
sa entfernen _
Schraubenfedar mit Gummipuifar aus dat Hintsmchse
drehan und das Ganze abnehmean

Untarlégschalban abnehmen

14
Neueg Ausfilhrung

Schraubenfedar mit Puffer von der Hinterachse
entferrian

Kunststoff-Sleherungsatift zus dem untsrgn Puffer an
dar Hintarachse nohmen und Puffar entfernen
Schraubanfeder von der Achaa abnehmen

Unters Untarlegschaibe von der Achsa abpalymen

2215

Untaren Gummipuffar voem Kunststoffhaltar an
der Karosserie |osen

Biinne Bledhschraube in den Sicherungsstift des oberen
Kynutsioffhaltare ainschrauben und herseszishen, so
dad sick der Haltar von dar Karosserle last

Obersn Silentblock wegnehmen.

ZZ18

Schraubenfeder, Gummipuffer und Kunststofi-
haltar kontrollieran

Telle aut Bruchbildung undloter Verschleil kontral-
liareh Und nitiferifalls duswechsein

a3



Gripga 65 Hinterradaufhingung

Hinterachse austausohen

ZZI17

Oberen Gummipuffer anbringen [naue Ausful-
rung)

Oberan Gumrniring Und Kunststoffhalter positioniaran
und -Sicherungsstift zurlicktraiben [Achtung: Prail-
rightung nach varni)

Gummipuffer positioniaran
Gummipuffar auf den Kunststofthalter bringen (el
leicht ainfetten)

ZZ18
Schraubenfader montieren, naus Ausfuhrung:

Untaren Puffer an der Hinterachae positicnieran
Schraubenfeder auf dis Hinterachss aufzalzen
Urtaran Puffar positionisren und Sicheringsstift mit
ginem langen Durchechl8aer montleran

ZZ19
Schraubenfeder montieran, alte Ausfihrung:

Gumminuitsr-Untersaite mit einsr Seifenibzung’ &ln-
roiben,

Untaren Gummiring auf die Hintsrachse: bringsn und
Sehraubenfedar pasitionisran,

Einan Stift von 7,5 mm Durchmesser und giner Lange
von 320 mm in die Gummipufedifnung einfihran
Gummipuffer mit dissem Stit in die Hinterahse drik-
ken

Stift antfarnen

2720
Hinterachse ainbausan

Hinterachse komplett mit Schrauhenfadern posdione:
ran

Hinterachse abstiitzan

Befestigungeschrauben dar Tragarme handfest andre-
Hen,




Gruppa 65 Hr'nrerradﬁufhéngtfg

Hinteratiise austauschen

2237
Stolkdampferbefastigung anbringen

Hifterathse hochdrilcken, hiarbel alf kerrekte Position
der Schraubanfeden athiten,
Stofidampferbatestigungsschraubizn handfsst andre-
hen

Stitza unten der Athse wegnahmean
Handbremssailzlige korskt auglagen und mitden Klipps
In dan Traganmen anbingsn

22323
Flhrungshebel montieren

Befestigungsmuttern handfest endrehen,

ZZ33
Achszapfen anbringan

Auhseaplenin Staubschutiplatie/Bremeanksip|atts ain-
filhren, die 4 Bsfestigungsschrauban einsetzen ufd
fastzighen, Anzupgsdrahmmomeant 40 Nm.
ABS-Ausfuhrung; Radsensar positionmaren

Ausfihrung mit Scheibenbremsen:
2224
Nabe mit Scheibenbramse anbringen

Mabe mit Schelbenbramse Uber den Achszapten bnn
gen

Schelbe sowle neue Sicherungamutter montlaren
Sicharungsmitigr mit 180 Nm snziehan

Mabandeskal anbifingan



Gruppe 65 Hintarmdaufhangung

Himterachse austauschan

2245
Bramssattel montieran

Bremssattel posttioniarsn und Befsstigungsschrauben
mit-70 Nm anzishen:

Austihrung mit Trommelbramsen:

- ZZ26
Hinterradnaba anbringen

Tellz reintgen

Mabe auf dem Achszapfan maontieran

Scheibe nufiegen, neue Slcherungsmutior aufsszan
L mit 180 Nm sniiaban

Matand=ckal anbiringan.

2227
Bramstrommeal montieran

Anschlog der Handbilamsa (falls entfemt) montiersn.
Stallmechenigmus, falls arfordarlich, stives Furickslal
[l

Bremstrommel positionieran und-an der Hintarradnaba
mit der Befestigungschraube befastigen, Anzugsdrah.
mcmant: 8 Ny




Gruppe 65 Hmterredauthangung

Hinterachse austauschan

ZZ28
Rader montieren
Rader pegitionieran, Radschrauben einsetzen und mit
110 Nm anziehan,

Montegebiicka unter den Wagenhabersiltren antfer-
nen,

2224
Panhardstange anbringen

Befestigungsschroubie von der Yordarsaile her sinfih
ran und diz Panhemdstengs an der Hirteradhes montie-
ren

Muttar handfest andrehen,

FZ30
Tragarme und Fihrungshehsal befestigen

Fahrzsug mehrmsls einfadarm und ain Stdok vor- uny
ayriekrollen

Befastigungsschiraiben der Tragarme-Und Filhrungshe-
betzunachst an der linkern und dann an der rechten Seite
festziehen, Anzugsdrehmomant 40 Nm,

Stoldampter links und rechts befestigen
Anzugadrehmoment 52 Nm

231
Panhardstange befestigen

Befestigungssehraube mit 100 N 8aziahan:

T



Gripgs B5 Hinterradauthangung

Hiptprachse austauschen

B

2232

Stabilisatorstange anbringen (sofern vorhan-
dan)

Vaseline in der Bohrung der Gummilager anbringan
Spannbilige! dber die Gummilager bringen und die
Befestigungsechrauben festzlehen, Anzugsdrehmo
imetit 21 Mm

2233
Hintaerachse positionieren

%
Hinwaig: Nur el vorhandsriem Langloch in der rechien
Fonhrungshebelstitea:

Bafastigungsmutter fdos mohtan Fohrungshebels an dar
Fuhrungshebelstitze logkarn (wegen der korraktan Lage
der Hintersichsa|

Befastlgurigsmutianwisder fastziahan. Anrugsdrahmo.
ment 40 Nm
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Gruppe 60-85 Lankung und Radauthéngung
Alphabetisches Roglstor
Alphabetisches Register
Seite Arbaoit Salta Arbeit
Achsschenkel-Kugelzapfen Hintarachse
Ayshauven .. .. i 18 arc2 Ausbiaunn e St I ZZ 1-ZZ18
i Einbausn . . . 18 G364 Eiribausn e ce-oiBE SZTPZEIS
Achszapian Hydraulikblbebalter
Ausbauen w aRa ) T e U N Lenkungspumpe
Einbauen - . A I - | Auswschsaln .. ., = Bl T7-78
Fiillen. enticften = A ™
Antriebskeilriamean
Lankungspumpe Kugellager Lenksdule
Auswachsdln ., ... .. ....... 65 K2 — Lenksdule ausgebaut
Einstedlen Entfsrnen L h .22 N7
— Ausfibrung ahne Klimasnloge 88 W3 Arbringsn ... oo, 29 igdre
— Ausfihrung mit Klimeanfage 67 v — Lenksdule ﬁmgahuut
_ Entfernen = a-scdd G
Antriebsriemenschaibe Anbmingen = 2, PR | K2-K3
Lnnkungspumpu
Adsbaven .. ___.......... .88 ) Lenkgetrieba
Einhauen . Bd Lzz Alshauen - .. A3 o1-08
Ubarholan
Bremsdmck-Reduzierventil — mechapiseh ool a6  PI.P3D
Einstellan o 78 XMd-XX5 — mit hydraulischer Untarstitzungdd ara4n
— sinbeauan . .. o..oo. Sl AI-E1
Bremssattsl hinten
Ausbauen ... # 74 TG Lenkrad
T R e+ . Z725- 7738 Avushayan .. .. 31 MY
Austauschen . I . N2
Dreieckslenkor Eintauan = o o el M LRy NI
Ausbauan - B8 B1-82
Buchsen emeuem .. H3.54 Lenksaule
Einbouen .., ... o g BE Augbatsn ... pey e, L0 HILHS
Uberholan i wusemsesvvdsns D] [1e
Druckisitungen-am Lenkgetrinhu , Hnbbuen ... . .........,.. 26  JI-JE
Entfarnan e (U 1 ¥ . '
Anbringen o e 52 R3 Lenkschiol
Ausbausn P b | LT-L2
Druckstickspiel Einbauan . .. - 29 L34
Einstolizn
—ohns  hydraulisthe Untemtlt- Lenkungapumpe
zung be -auspebautem Lenk- Ausbauan
getrebe .. .. 38 RIS = Awusfdhrung ohne Klimaanisge B8 T1-13
— ohng I'wdrauilm:he Unturs:tut- — Ausfubrung mit Klimaanlage &7 T4-T6
2uUna, unter dem Fahrzaug .86 5182 Ubarholan ... ... o B Uru2s
— mit hydraulizchan Untarstﬁl}:urlud-e az9 Einbauen
Kontrollisren — Ausfehrung ohne Klimaanlage 85 VI-VS
—ohte hydrauliseho: Uniergtit- —-Ausfubrung mit Klimeanlage 87 [
ung . .38 P18 '
— it nydm-.nilmner Unteratuuunglw Q30 Nabe mit Bremsschsibe
Ausbauen - = B Z28-Z70
Faltenbalg Spurstange Einbauen = - - 86 22237728
Entfermen e —— | Yi-¥Y2
Anlitingen S - YE-¥7 Nabe mit Trommelbremse
Alskbauen ..., . . 3 ZZ4. 778
Fuhrungshsbs| Einbausn = PR . | ZZI5- 2228
Aushauan . . .. 18 4
Einbauen JAB6  Z2
a9




Gruppa 60.65 Leokung und Radauffianguni .
Alphabarisates Ragistar

[l

Seita Arbait
Madelloger Lenksaule
Entfarnan - e ilE f1.lg
Anbringen s - vawm 19116
Panhardstangs
Ajshagen ... .. .. Tty ol X1
Buchsen atiwechssn ... .. v ¥ X2

Einbausn = e et L e X3 .
-y

Schraubenfader hinten

Ausbauan 8y ZZ1-Z714
Einbausn | B4 ZZTE-2T33
Spezialworkzaug = e - '
Sprajzung
Kartrollferen 7 A3
Spurstange
Ausbalen —...... A= e A PI-p2
Einbauom = o R | PI8-FPi0
Spurstengeniugelzapfan
Ausbauen .. ; | Yi-yz
Einbauen ... .. ve..1B YE-¥7 b
Stallvorrichtung Lanksaule
Aushausn = = 22 il
Einbauan - ] 5
Sturz
Kaontralligren | B Al
Stutze Lenksaule
Aushaven ... = 22 i
Enbaugn . ... - L1 1
Technische Daten . : 2 E
Tragarm hintan
Ausbauen . = = .78 YY1
Buchsan auswechsaeln . .18 ¥yZ
Einbauean s o — .18 ¥Ya-¥Ys
Varlauf
Kordrelllgren ... ..o oo .. o | a2
Vorspur
Kontrollieran .. v rTE | Ad

|
80




	Service-Handbuch Radaufhängung u. Lenkung 440/480 1988-19...
	VOLVO6


